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Der Sommer hat begonnen und unser Freibad in Kindberg hat wieder 
geöffnet. 

Die gekennzeichneten Wege in und um Kindberg laden ein, die Natur 
zu erleben, laufen zu gehen oder mit dem Rad zu fahren. 

Lassen Sie bei einem Spaziergang in der Stadt, zum Sauerbrunn oder 
zum Kultstein die Seele baumeln und/oder genießen Sie bei einer ge-
mütlichen Shoppingtour unsere Kulinarik in den zahlreichen Sitzgär-
ten! 

Ich freue mich auf viele „sommerliche“ Begegnungen in unserer 
liebens- und lebenswerten Stadt Kindberg.

Liebe Kinder, liebe Kindbergerinnen 
und Kindberger!

Wollen Sie mich persönlich Wollen Sie mich persönlich 
in der Gemeinde sprechen?in der Gemeinde sprechen?
Bitte um Anmeldung unterBitte um Anmeldung unter

03865/2202-21303865/2202-213

Angarteln im Bezirkspflegeheim
Wie jedes Jahr organisierte Gemeinderätin Ger-
ta Hering mit Bernd Riegler (Leiter Sozialamt der 
Stadtgemeinde Kindberg) Mitte Mai das „Angar-

teln“ im Bezirkspflegeheim in Hadersdorf. Nicht 
nur die Pensionisten hatten viel Spaß.
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Einkaufsangebot in Kindberg erweitert
Unser größter Betrieb, die voestalpine Tubulars, 
erfreut sich einer guten Auftragslage und daher 
auch an sehr guten Beschäftigungszahlen. Um 
den Standort in Kindberg auf lange Zeit zu sichern, 
wird auf die Erzeugung unterschiedlichster Produk-
te gesetzt. Daneben erfolgen derzeit zahlreiche In-
vestitionen, wie zum Beispiel in die großflächigen 
Photovoltaikanlagen auf den Dächern der Werks-
gebäude. 

Im Gewerbe und Handel ist es aufgrund der wirt-
schaftlichen Situation derzeit schwieriger. Bitte un-
terstützen Sie unsere heimischen Betriebe mit 
Ihrem Einkauf. Seitens der Gemeinde wurde zum 
„erleichterten parken“ 
mithilfe der easy-park-
APP eine Möglichkeit 
geschaffen, bequem vom Handy aus Parkzeit in 
Kindberg zu buchen. Guten Einkauf!

Durch die Gutscheinaktion der Werbegemein-
schaft, welche von der Gemeinde unterstützt wird, 
Hausmessen sowie weiteren Aktionen stärken wir 
unseren Handel und das Gewerbe.

Es freut mich, dass der Ferry-Club von Ang Trobi 
übernommen wurde und ab sofort wieder geöffnet 
hat. Auch das Einkaufsangebot in Kindberg konnte 
erweitert werden. Die Kindermodenschneiderin 
Julia Wentner eröffnete mit „Stritzbärt und Frie-
dolin“ ein neues Geschäft in der Hauptstraße. 
Mit vielen weiteren Betrieben sind wir (unser Zu-
zugsmanager Siegfried Teubenbacher und ich) 
derzeit in Kontakt, um Firmen und Geschäfte nach 
Kindberg zu bringen. 
Ebenso führe ich derzeit sehr viele Gespräche mit 
Organisationen und Ärzten, um den Mangel an All-
gemeinmedizinern abzufedern.

Über nachhaltige Energiesysteme informiert
Vom Beratungs- & Energienetzwerk „Regional-
energie Steiermark“ wurde am 20.3.2023 beim 
Gasthof Turmwirt eine Informationsveranstal-
tung über nachhaltige Energieformen und deren 
Finanzierung abgehalten. Diese Veranstaltung er-
lebte ein riesengroßes Interesse. Gratulation an die 
Veranstalter. Unterstützt wurde diese Veranstaltung 

u.a. vom Raiffeisenbank Wohntraumcenter Mürztal.
Das E-Werk der Stadtgemeinde Kindberg infor-
miert Sie gerne über den Einbau energieeffizien-
ter Systeme und installiert diese auch für Sie. 
Ebenso können Sie sich über stromsparende 
Maßnahmen erkundigen oder sogenannte „Strom-
fresser“, z.B. alte Kühlschränke, überprüfen lassen.

In Kindberg regional & nachhaltig einkaufen
Unlängst besuchte unser LH-Stv. Anton Lang den 
Frischemarkt in Kindberg, erfreute sich an der 
musikalischen Darbietung unseres Pfarrkinder-
gartens und besuchte das Co-Werk, wo er unter 
anderem von der Firma SAM und der WOCHE 
empfangen wurde.

Beim Frischmarkt, beim Bauernmarkt, bei der 
Kindberg-Mitte-Feinschmeckerei oder beim Bio-
demeter können Sie ganzjährig regional und 
nachhaltig einkaufen.
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Sportanlagen werden laufend verbessert/erneuert
In Kindberg kommt auch der 
Sport nicht zu kurz. Laufend 
verbessern und erneuern 
wir alle unsere Sportstätten 
in Kindberg, von der Skate-
board Anlage in Mürzhofen 
über die Stocksportbahn bis 
hin zum Fußballstadion in 
Kindbergdörfl.

Alles Gute unseren zahlrei-
chen SportlerInnen in Kind-
berg. Stolz sind wir beson-
ders auf unsere Jugend. Beim 
FC Kindberg-Mürzhofen 
trainieren und spielen derzeit 
150 Jugendliche. Auch bei 
den Beachelors, dem Beach-
Volleyballverein, sind derzeit 
rund 80 Jugendliche aktiv.Bgm. Christian Sander mit den Stockschützen bei der Einweihung der  

neuen Stocksportbahn in Mürzhofen.

Kindberg ist Vorbild bei grüner Energiegewinnung und 
Streuobstgärten
Unsere Landesrätin Ursula Lackner besuchte 
unseren Mittelschul-Apfelgarten und den Obst-
garten der Familie Breidler, sowie die Photovol-
taikanlagen am Herzogberg, um sich so ein Bild 

von der grünen Energiegewinnung und der Streu-
obstgärten in unserer Region zu machen. Kindberg 
zeigt sich hier als Vorbild für die ganze Steiermark!

Bgm. Christian Sander und Dir. Ernst Sei-
tinger mit LR Ursula Lackner bei der Photo-
voltaikanlage am Herzogberg.

LR Ursula Lackner beim Besuch des Streuobstgartens der Fa-
milie Breidler (2.v.l. Vzbgm. Christine Seitinger, 2.v.r. Siegfried 
Teubenbacher, 1.v.r. Johann Breidler) ©
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Unsere Kindergärten sind ausgezeichnet!
Herzlichen Glückwunsch an den 
Kindergarten Allerheiligen und Kin-
dergarten Aumühl zur Wieder-Ver-
leihung des Gütesiegels „Gesunder 
Kindergarten – gemeinsam wach-
sen“. 

In allen unseren Kindergartengrup-
pen wird bestens auf unsere Kleinsten 
geschaut. Besonderer Wert wird auf 
gesundes Essen, ausreichend Be-
wegung, die Gesundheit, die Natur 
und das Klimabewusstsein gelegt, 
wobei die Eltern und das Umfeld der 
Kinder aktiv miteinbezogen werden. 
Alles Gute weiterhin.

Bgm. Christian Sander und Stadtamtsdirektorin Mag. Dr. Kathrin 
Zechling gratulieren dem Kindergarten Aumühl unter der Leitung von 
Alexandra Kornsteiner-Schweiger herzlich zur Wieder-Verleihung.

Bgm. Christian Sander und Stadtamtsdirektorin Mag. Dr. Kathrin Zechling gratulieren dem Kindergarten Allerhei-
ligen unter der Leitung von Verena Kaml herzlich zur Wieder-Verleihung.

Vorlesetag in der Volksschule Kindberg

Bgm. Christian Sander beim Leseeinsatz in der Volksschule Kindberg anlässlich des Österreichischen  
Vorlesetages.
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Bikerfreunde aus Rossdorf besuchten Kindberg
Sieben Mann hoch war die Delegation aus Ross-
dorf, die Ende Mai mit den Motorrädern angereist 
ist. Mehrere Touren durch unsere Region wurden 
von der Familie Kaltenbrunner organisiert und 
durchgeführt. Die erstklassige Betreuung erfolgte 

durch unseren für die Partnergemeinden zuständi-
gen Gemeinderat Martin Salchenegger. Weiter-
hin gute Fahrt. Ich freue mich schon auf den Be-
such in Hessen zum Rossdorfer Ortskernfest im 
August.

Asyl in Kindberg – Wie schaffen wir das Miteinander?
Am 22.5.2023 fand mit Unterstützung des Vereins 
Zebra im Volkshaus Kindberg ein Workshop zum 
Thema „ASYL in Österreich – ASYL in Kindberg; 
Wie schaffen wir das Miteinander?“ statt. In den 
Arbeitsgruppen wurde unter anderem erarbeitet, 
wie ein positives Miteinander in Kindberg aussehen 
kann. 
Derzeit sind um die 50 Asylwerber in Kindberg 
untergebracht. Dabei handelt es sich um Frauen, 
Familien mit mindestens einem kranken oder ver-
letzten Familienmitglied oder ältere und gebrechli-
che Personen. Die Aufenthaltsdauer der unterge-
brachten Asylwerber variiert je nach medizinischem 
Betreuungsaufwand. 

Die Teilnehmer des Workshops haben sich nun-
mehr das Ziel gesetzt, vor allem die Personengrup-
pe mit längerem Aufenthalt bestmöglich in die Ge-
sellschaft zu integrieren. 

Sollten Sie Fragen bzw. Anregungen zur Unterbrin-
gung der Asylwerber in Kindberg haben, so wenden 
Sie sich bitte umgehend an die Heimleitung unter 
der Telefonnummer 01/26 76 870 92 84. 

Ich wünsche uns allen ein menschliches Miteinan-
der.

Bgm. Christian Sander begrüßt neben Moderator Erwin 
Hofer die anwesenden Interessenten des Workshops. Es fand reger Austausch in den Arbeitsgruppen statt.
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facebook.com/
christian.sander.967

instagram.com/
christiansanderkindberg

Ihr Bürgermeister

Ich wünsche Ihnen einen schönen und erholsamen Sommer in unserem einfach liebenswerten Kindberg.

„In jedem Menschen ist Sonne. Man muss sie nur zum Leuchten bringen.“
(Sokrates)

Besuchen Sie die Stadtge-
meinde Kindberg im Internet
Laufende Informationen finden Sie in der Daheim-
APP, auf unserer Homepage und auf den sozialen 
Medien, wie Facebook oder Instagram.

Kultur und Veranstaltungen ohne Einschränkungen

Endlich ist es wieder soweit! Alle Veranstaltungen 
können ohne Einschränkungen wieder durchge-
führt werden. Ich danke und gratuliere unserer 
Kulturreferentin Christine Holzer und dem Team 
der Öffentlichkeitsarbeit – Denise Ganster, Su-
sanne Wallner, BSc und Sabine Gruber – zur kul-
turellen Arbeit. 

Die Glückwünsche gelten auch den vielen Vereinen 
und den Feuerwehren für ihre Veranstaltungen, bis 
hin zu den Organisatoren des Zeltfestes in Mürz-
hofen. Sie alle tragen zum positiven sozialen Ge-
füge in unserer Gesellschaft bei. DANKE!

Persönlich freue ich mich 
auf einen wunderschönen 
Kirtag mit tollem Programm, 
den Feierlichkeiten um die 
Werkskapelle voestalpine 
Tubulars zu ihrem 100. Ge-
burtstag sowie dem Trach-
tenverband Mürztal zum 
75er! Hier finden Sie 

das gesamte Kir-
tag-Programm

Perfekte Stimmung beim Zeltfest Mürzhofen!
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Kindberger
Wochenmärkte

Frischemarkt
in der Fußgängerzone Kindberg

Mittwoch & Samstag7oo
 - 12oo

 Uhr

Familie Exel
aus Kindberg, Tel. 0676-633 95 27
Markttage: Mi & Sa     700 - 1130 Uhr

• Obst & Gemüse
• Schnittblumen
• Pflanzen & Blumen
• Gewürze (auch vom Naschmarkt)

„Kasalm“ Ernst Koschuch
aus Graz, Tel. 0688-813 48 11, www.kasalm.at
Markttag: Mi     800 - 1200 Uhr

• Rohmilchprodukte (Joghurt,  
Topfen, Butter, etc.)

• bäuerliche und hausgemachte Käse- 
& Milchprodukte

Kreuzer‘s
aus Sinabelkirchen, Tel. 0664-355 47 81
Markttag: Mi     700 - 1200 Uhr

• Obst & Gemüse
• Säfte, Most & Schnäpse
• Kürbiskernöl & Essig
• Geschenksartikel

• Eier
• Kernöl

Moro & Babs
aus St. Kathrein a.H., Tel. 0676-323 38 18
Markttage: Mi & Sa     800 - 1200 Uhr

• Obst & Gemüse
• kaltgepresstes  

Sonnenblumenöl
• Olivenöl

• Honig
• Marmelade 

(ab Herbst)

Imkerei Regner
aus St. Katharein a.d.Lg., Tel. 0664-39 89 281
Markttag: Mi     700 - 1200 Uhr

• Propolis & Honigprodukte (Seifen, 
Shampoo, Schokolade, etc.)

• Kerzen aus Bienenwachs
• Marmelade & Schnäpse



Bauernmarkt
Bahnhofstraße 5 in Kindberg neben 
Orthopädie Schuhtechnik Unterlercher

Familie Zangl
aus Kindberg, Tel. 0664-372 39 53

Markttage: 
in geraden Wochen Mittwoch 700 - 1200 Uhr
in ungeraden Wochen Samstag 700 - 1200 Uhr

• Produkte vom Bauernhof

Blütenstil Hochreiter
aus Kindberg, Tel. 0676-33 75 451

Markttage: 
Mittwoch & Freitag   800 - 1200 Uhr 

• Naturfloristik

Für den Inhalt verantwortlich: Stadtgemeinde Kindberg, Hauptstraße 44, 8650 Kindberg, E-Mail: oeffentlichkeit@kindberg.at, Web: www.kindberg.at

Weitere regionale Produkte erhalten Sie in der Kindberger Innenstadt bei 
Biodemeter Leopold KG (Hauptstraße 30) und in der Feinschmeckerei / Kindberg Mitte 
(Hauptstraße 56).

Einfach lebenswert.

Mittwoch & Samstag7oo
 - 12oo

 Uhr

Andreas & Jürgen Streilhofer
aus Fresen bei Anger, Tel. 0664-530 71 74
Markttag: Mi     700 - 1200 Uhr

• Fleisch, Wurst & Geselchtes aus der 
eigenen Hausschlachtung

• Brot & Aufstriche
• Eier & Grammelstrudel

Fa. Mentz, Klement Grasser
aus Eppenstein, Tel. 03577-81 311, 
www.alleswild.at
Markttag: Mi     730 - 1200 Uhr

• Fisch
• Wild
• Waldfrüchte (u.a. Bärlauch, Pilze, Beeren)

Florian Schaffer
aus St. Stefan ob Leoben, Tel. 0664-35 85 521
Markttag: Mi     800 - 1200 Uhr

• Brot
• Mehlspeisen
• Sirup
• Marmeladen
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Ein Finanzcoach der Region

Am 26.4.2023 lud der regionale Geschäftsstellen-
leiter der Deutschen Vermögensberatung in der 
Region, Udo Gosch, zum Wirtschaftsfrühstück im 
Trauungssaal der Stadtgemeinde Kindberg.

Bgm. Christian Sander berichtete über Aktuelles 
aus der Gemeinde, z.B. über die laufende Fern-
wärme-Baustelle. Auch bezüglich Blackout-Vor-

sorge gibt es seitens der Stadtgemeinde Kindberg 
laufend Gespräche mit den Feuerwehren, der Ret-
tung, der Bergrettung, der Polizei und dem E-Werk, 
sowie den Nahversorgern, Apotheken und Ärzten. 
Regionaldirektionsleiter Philip Blindhofer stellte 
die Deutsche Vermögensberatung kurz vor, welche 
bereits seit 50 Jahren aktiv ist und sich 10% Markt-
anteil im deutschsprachigen Raum sichern konnte. 
Er sieht das Unternehmen als „helfende Hand“ mit 
der Hauptaufgabe, dem Kunden Kosten zu sparen. 
Weiters betrachten sie sich als Schnittstelle für jede 
Branche, und bauen gerade ein Netzwerk für Ge-
werbetreibende auf. 
Udo Gosch ergänzte, dass er seine Kunden da-
bei unterstützt, Kapital optimal einzusetzen. Auf-
grund individueller Analysen und Rücksichtnahme 
auf Wünsche und Ziele der Kunden kann er näher 
am Kunden sein und für diesen direkt arbeiten. Er 
selbst ist seit 25 Jahren im Bank- und Finanzwesen 
tätig und bietet auch Aktionen für die Mitarbeiter 
von Unternehmen sowie für Vereinsmitglieder an.
Neben Udo Gosch ist in Kindberg auch noch  
Birgit Lackner als Hauptgeschäftsstellenleiterin 
der Deutschen Vermögensberatung tätig.

v.l. Siegfried Nerath (Organisator), Bgm. Christian San-
der, Udo Gosch (regionaler Geschäftsstellenleiter Deut-
sche Vermögensberatung), Philip Blindhofer (Regional-
direktionsleiter Deutsche Vermögensberatung)

„Kalimera“ beim Restaurant Akropolis
Am 31.5.2023 lud das Restaurant Akropolis in 
der Fußgängerzone in Kindberg zum Wirtschafts-
frühstück. 

Siegfried Nerath begrüßte die zahlreich erschie-
nenen Gäste und freute sich berichten zu dürfen, 
dass durch das letzte Wirtschaftsfrühstück eine 
Dame einen Job gefunden hat. 

Bgm. Christian Sander informierte über Aktuel-
les aus der Gemeinde. Die Fernwärme-Baustelle 
hat sich leider etwas verzögert, diese wurde nach 
einer Unterbrechung mit Ende Mai beendet und 
wird nun nur noch den Angerweg betreffen. Die 
Kindberger Geschäfte und Ärzte sind somit alle 
erreichbar. Die ÖGK ist noch auf der Suche nach 
einem bzw. einer NachfolgerIn für Dr. Antenstei-
ner. Bgm. Sander informierte auch darüber, dass 
es nach wie vor Gespräche mit der REWE-Grup-
pe für einen neuen Billa Standort gibt, das ehe-
malige Gasthaus Becke wird derzeit renoviert und 
die Konditorei Krikac steht noch zum Verkauf. Im 
Ferry Club wird es ab Juni wieder Küchenbetrieb 
mit einem thailändischen Koch geben. Ein neues 
Geschäft wurde auch eröffnet: Julia Wentner wagte 
den Sprung in die Selbstständigkeit und hat ein Ge-
schäft für handgemachte Babyaccessoires eröffnet.  

Der Besitzer Dimitrius Bizmpeli freute sich, dass 
er die Wirtschaftstreibenden in seinem Restaurant 
begrüßen durfte. Er selbst meinte, dass er kein 
Mann der großen Worte sei und verzauberte die 
Anwesenden mit seinem griechischen Charme und 
seinen Kochkünsten.

v.l. Bgm. Christian Sander, Dimitrius Bizmpeli und Sieg-
fried Nerath (Organisator)
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Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!

Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 07:30 – 13:00 Uhr u.
             16:00 – 18:00 Uhr 
Sa:        07:30 – 12:00 Uhr 

Allerheiligen 81, 8643 Kindberg 
Tel.: 03864 / 37095

Postpartner: 
Täglich: 09:00 – 13:00 Uhr
zzgl. Mo, Mi u. Fr: 16:00 – 18:00 Uhr

Tipp:Tipp: Auch beim Nah & Frisch Nahversorger Allerheiligen erhalten Sie Restmüll-
säcke und gelbe Säcke!

Auszahlung Jagdpachtschilling
Gemäß § 21 Abs. 1 - 3 des Stmk. Jagdgesetzes 1986 i.d.g.F. wird darauf hingewiesen, dass der 
Jagdpachtschilling für das Jagdjahr 2023/2024 in der Zeit

vom 24.7. bis 11.8.2023
von den einzelnen Grundbesitzern in der Buchhaltung der Stadtgemeinde Kindberg während der 
Amtsstunden behoben werden kann.

Ansprechpartner: Gabriele Uhl, Tel. 03865 / 2202 - 253 und Brigitte Janda, Tel. 03865 / 2202 - 256

(Vorbehaltlich der Zustimmung des Gemeinderates am 29.6.2023

Wir glauben an die Kraft des Teams. Und daran, dass genau das den Unterschied 
für unsere Auftraggeberschaft ausmacht. 
STRABAG steht Ihnen als kompetente Partnerin – auch in Ihrer Region – für Erd-, 
Asphaltierungs- und Pflasterungsarbeiten, für die Gestaltung von Außenanlagen, 
Entwässerungs-, Kanalisierungs- und Betonarbeiten zur Verfügung. 
Kontaktieren Sie uns – wir beraten Sie gerne!

www.strabag.com, privatkunden.strabag.at

STRABAG AG, Direktion Kärnten/Steiermark (AC), Wiener Str. 15, 8644 Kindberg-Mürzhofen, Tel. +43 3864 5515-0, kindberg@strabag.com

180x80mm_Inserat_SPP_VWB_Steiermark_03_17.indd   1 06.04.17   11:27

Anzeige
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Fernwärme-Baustelle der Fa. Bioenergie wieder im Zeitplan

Eröffnung Windpark Stanglalm
9.9.2023

10:00 - 18:00 Uhr

Messe & Festakt
Zufahrt über Schanz

Shuttledienst vom Parkplatz

Wir bitten um Ihr Verständnis für die Baustelle der 
Firma Bioenergie in Zusammenarbeit mit der 
Stadtgemeinde Kindberg für den Fernwärmebau 
am Angerweg - durch Mitarbeitermangel der Bau-
firmen und durch Wetterkapriolen kann sich so ein 
Bau leider immer wieder verzögern.

So hat sich der Zeitraum für Bauabschnitt 01 auf-
grund der Witterungsverhältnisse und Erschwernis-
se bei der Fernwärmeleitung verlängert. Gleichzeitig 
wurde jedoch mit dem Bauabschnitt 02 begonnen. 
Somit kann die Baustelle mit Bauabschnitt 03 
wieder im Zeitplan weitergeführt werden.
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Unser Gastschüler aus Mexiko
Seit acht Monaten hat Kindberg einen neuen Mit-
bewohner. Roger kommt aus Mexiko und verbringt 
gerade sein Austauschjahr bei Familie Weissenba-
cher. Warum sie bereit sind, für Schüler:innen aus 
der ganzen Welt ihre Türen zu öffnen und wie es 
Roger hier gefällt erzählen sie hier:

Das Interesse für Reisen, andere Kulturen und 
Menschen war in unserer Familie immer schon da. 
Als unsere älteste Tochter vor drei Jahren ein Aus-
tauschjahr nach Costa Rica machte, war uns klar, 
dass wir die Gelegenheit nutzen und auch jeman-
den bei uns aufnehmen werden. Dieses Jahr ging 
unser Sohn nach Kalifornien und wir nahmen Roger 
bei uns auf. Roger kam im September bei uns an. 
Für Heimweh oder langsames Eingewöhnen ließen 
wir ihm gar keine Zeit. Wir nahmen ihn gleich mit 
zu unserem Familienausflug mit 35 Personen nach 
Regensburg. Dabei lernte er die ganze Familie ken-
nen und nach diesen Tagen war er bereits ein fixer 
Bestandteil davon.

Auch nachdem die Schule gestartet ist und der All-
tag einkehrte, ging es ereignisreich weiter. Jeden 
Tag erfuhren wir etwas Neues über die mexikani-
sche Kultur und auch kulinarisch brachte Roger 
Abwechslung mit. Ganz besonders gut ist seine 
Guacamole. Im Gegenzug brachten wir ihm die 
österreichische Küche näher. Neben Käsespätzle 
und Sachertorte konnten wir ihn auch für die sau-
re Suppe mit Sterz begeistern. Gerade am Anfang 
war auch die Sprache eine Herausforderung, denn 
Roger konnte kaum Deutsch. Mittlerweile spricht 
er die Sprache wirklich gut, diese Entwicklung zu 
beobachten war beeindruckend. Besonders span-
nend sind die verschiedenen Feiertage, da hier 
kulturelle Besonderheiten sichtbar werden. Bei uns 
kamen dieses Jahr neben den in Österreich typi-
schen Festen auch die mexikanischen dazu. Unter 
anderem feierten wir den Diá de los Muertos und 
bastelten eine Piñata.

Durch Roger sehen wir auch unsere eigene Heimat 
durch einen neuen Blickwinkel. Einfache Spazier-
gänge durch den Ort werden zu einem neuen Er-
lebnis. Roger gefallen besonders die Blumen, der 
Zunftbaum und der Schlossweg. Vielleicht ist dem 
einen oder anderen von euch Roger im Ort auch 
schon aufgefallen. Seine große Neugierde und 
das Bedürfnis, alles Schöne fotografisch festzuhal-
ten, hat ihm schon eine Kontrolle durch die Polizei 
eingebracht. Dieses Missverständnis konnte zum 
Glück schnell aufgeklärt werden.

Im Winter wartete auf Roger eine ganz besondere 
Überraschung: Zum ersten Mal sah und erlebte er 

den Schnee! Bei dieser Erfahrung darf Skifahren 
natürlich nicht fehlen. Am Ende wagte er sich sogar 
schon auf die schwarze Piste.

Die Erfahrung als Gastfamilie können wir allen emp-
fehlen. Mit Offenheit und Kompromissbereitschaft 
kann eigentlich nichts schief gehen. Außerdem soll-
tet ihr euch nicht zu viel Bestimmtes erwarten, denn 
am Ende kommt es meistens eh anders. Wir haben 
über die Organisation AFS gehostet. AFS ist eine 
Freiwilligenorganisation, die nicht gewinnorientiert 
Auslandserfahrungen auf der ganzen Welt vermit-
telt und begleitet. Das Interesse an Österreich ist 
groß und es werden laufend Gastfamilien gesucht.

Mit Roger haben wir ein neues Familienmitglied ge-
wonnen und Mexiko steht nun auf alle Fälle auch 
auf unserer Reiseliste!

Familie Weissenbacher

Unabhängigkeitstag Mexiko
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3 Fragen an...

Andreas Steininger
Geschäftsführer Naturpark Mürzer Oberland

1. Ihr vor kurzem veröffentlichtes Buch „Mürztal – Mariazeller Land / Kostbares, Sehenswertes, 
Wanderbares“ beinhaltet neben interessanten Informationen über Kindberg und seinen Se-
henswürdigkeiten auch die schönsten Touren in Kindberg. Was hat Sie dazu bewogen, dieses 
Buch zu schreiben?

2. Neben Buchautor sind Sie hauptberuflich Geschäftsführer des Naturparks Mürzer Oberland, 
sind dort für das Management, die Förderprojekte und die Pressearbeit zuständig. Bleiben bei 
diesem dicht gedrängten Zeitplan noch Zeit für Hobbies?

3. Wie entspannen Sie sich nach einem anstrengenden Arbeitstag bzw. Arbeitswoche?

Ich bin seit vielen Jahren in Europa und in der ganzen Welt unterwegs und merke dabei immer wieder, 
wie reich im Vergleich zu vielen anderen Regionen, das Mürztal an historischen Sehenswürdigkeiten, 
aber auch an Zielen für Menschen, die in der Natur unterwegs sein wollen, ist. Dies wird aus meiner 
Sicht gerade von der eigenen Bevölkerung oft übersehen. Daher die Idee, mit diesem Buch ein wenig 
diesen wunderbaren Lebensraum des Mürztales zu präsentieren.

Ja, natürlich für mein wichtigstes Hobby, das Bergsteigen in Verbindung mit der Bergrettung und für 
das Reisen. Der große Vorteil – viele dieser Aktivitäten kann ich auch immer wieder gemeinsam mit 
meiner Familie durchführen.

Bei einem Waldlauf auf die Töllamoaralm und die Stanglalm oder bei einer kleinen Wanderung mit 
meiner Frau auf die „schöne Aussicht“. Und bei einem Besuch der zahlreichen Sport- und Kulturver-
anstaltungen in Kindberg.
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Habt ihr euch im Frühling auch so auf die ersten frischen Erdbeeren gefreut? Dann ha-
ben sie den besten Erdbeer-Geschmack des ganzen Jahres! Warum das so ist? Weil die 
Erdbeere im Frühling Saison hat. Das heißt, zu dieser Zeit wächst sie im Freien, wenn es 
warm genug ist und die Früchte genug Sonne bekommen, um zu reifen.

Habt ihr auch schon mal versucht, Erdbeeren im Winter zu kaufen? Die sehen zwar toll 
aus, können aber im Geschmack nicht mit den Frühlingserdbeeren mithalten. Das liegt 
daran, dass diese Erdbeeren meist in einem Glashaus mit künstlicher Wärme und künst-
lichem Licht gezüchtet wurden – und das schmeckt man.

Neben dem Geschmack ist auch der Transportweg entscheidend. Der Bauer und die 
Bäuerin bewirtschaften ihr Feld mit dem Traktor. Der fährt mit Diesel. Wenn die geernteten 
Erdbeeren zum Supermarkt transportiert werden, braucht es einen LKW. Der fährt auch 
mit Diesel. Traktor und LKW verbrauchen daher Energie und belasten die Umwelt mit 
ihren Abgasen. 

Kommen die Erdbeeren vom Bauern aus der Nähe, wird dafür weniger Energie verbraucht 
und Abgase erzeugt wie bei einem Transport aus Spanien, Marokko oder Südamerika.  
Aus diesen Ländern werden die Erdbeeren oft sogar mit Schiffen oder Flugzeugen zu uns 
nach Österreich gebracht.

Deshalb ist es immer besser für unsere Umwelt, wenn du Lebensmittel kaufst, die aus 
deiner Nähe – man nennt das auch Region – stammen.

Am besten kaufst du dein Obst und Gemüse am Frischemarkt direkt bei der Bäuerin bzw. 
dem Bauer. Der Transportweg vom Feld zum Verkaufsstand und dann zu dir nach Hause 

ist so am kürzesten. Auch dein ökologischer Fußabdruck ist so 
am kleinsten.

Bei uns in Kindberg ist jeden Mittwoch und Samstag Markttag 
– sowohl in der Fußgängerzone als auch beim Bauernmarkt 

in der Bahnhofstraße. Wer da genau steht und was du 
da alles kaufen kannst, siehst du in unserer Übersicht 

auf den Seiten  
9 – 10.

Vielleicht sehen 
wir uns ja beim 
nächsten Einkauf 
am Frischemarkt 
– ich würde mich 
freuen!

Euer Ki

Regional und saisonal einkaufen – warum eigentlich?
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Bei sehr warmen Tem-per-a-tu-ren ist es wichtig, für Ab-kühl-ung zu sorgen.
Hier ein paar Tipps:

• Ziehen Sie helle Klei-dung an. 
Ziehen Sie leichte, kurze Klei-dung an, die nicht zu eng ist.

• Setzen Sie eine luft-ige Kopf-be-deckung auf.

• Trinken Sie oft! 
Trinken Sie auch dann, wenn Sie keinen Durst haben. 
Trinken Sie Wasser, Mineral-wasser, Kräuter-Tee ohne Zucker, Früchte-Tee 
ohne Zucker, stark ver-dünn-te Frucht-säfte, Suppen und Brü-hen. 
Un-ge-eignete Ge-tränke sind stark ge-süßt, ko-ffe-in-halt-ig, al-ko-hol-halt-ig 
oder sehr kalt.

• Essen Sie leichte Speisen, wie Obst, Salate und Gemüse. 
Essen Sie warme Speisen eher am Abend. 
Vermeiden Sie schweres, fett-iges Essen.

• Lüften Sie Ihr Zimmer immer morgens. 
Ver-dunkeln Sie die Räume den Tag über mit Vor-hängen. 
Lüften Sie Ihr Schlaf-zimmer vor dem Zu-bett-gehen ein-mal kräftig durch.

• Duschen Sie am Abend warm. 
So öffnen sich die Poren und ver-hindern, dass sich die Hitze im Körper staut.

• Ein Wasser-Spray sorgt für Ab-kühl-ung. 
Ein Wasser-Spray ver-sorgt die Haut mit Feucht-ig-keit.

• Nutzen Sie Ven-ti-la-toren, Fächer oder Klima-an-lagen nur ab 
und zu. 
Klima-an-lagen können zu Er-kält-ungen führen. 
Zug-luft durch den Ven-ti-la-tor kann zu einem „steifen Hals“ führen.

• Lassen Sie Nie-man-den in einem ge-schlossen-en, ge-park-ten Auto zurück, 
egal für welche Dauer!

• Kühlen Sie zwischen-durch die Hand-ge-lenke unter kühlem Wasser.

• Treiben Sie Sport eher in den kühlen Morgen-Stunden oder Abend-Stunden. 
Wechseln Sie ver-schwitz-te Klei-dung bald, sonst kühlt der Körper aus.

Wie gehe ich mit der Hitze um?
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Kindberg im Wandel der Zeit
Das Areal Hauptstraße 10-14 in Kindberg war 
Wohnsitz und Besitz des Kunstmalers Caspar 
Tendler (1784 - 1841). Später befand sich hier die 
Tischlerei Nicht. 

Im Jahr 1903 ließ Anton Nicht die heutige Villa an 
der Stelle des alten Wohnhauses bauen. Dann zog 
die Tischlerei Steiner in das Gebäude. 

In der Villa waren Wohnungen, aber auch eine Zeit 
lang die Bezirksvertretung und das evangelische 
Pfarramt, und schließlich Arztpraxen und zuletzt die 
WOCHE untergebracht. 

2021

Haben auch Sie alte Bilder von Kindberg, Mürzho-
fen oder Allerheiligen?

Seit dem Herbst 2020 ist die ehemalige Villa ein Ge-
nerationenhaus mit einer Kinderkrippe der Volkshil-
fe sowie Betreutem Wohnen von Silver Living.

Im gemeindeeigenen Stadtarchiv wird Bild- und 
Textmaterial mit Bezug zu Kindberg gesammelt und 
zugänglich gemacht. Wenn Sie etwas dazu beitra-
gen können oder etwas „von früher“ herausfinden 
bzw. sehen möchten, ist das nach telefonischer 
Kontaktaufnahme möglich: 0688 8170136.

Alexander Schein
Stadtarchivar

Wir freuen uns über Ihre Zusendung an  
susanne.wallner@kindberg.at oder denise. 
ganster@kindberg.at.

1939
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Zur Verhütung von Waldbränden

Zur Hintanhaltung von Waldbränden ist im gesam-
ten Verwaltungsbezirk Bruck-Mürzzuschlag das 
Feuerentzünden und das Rauchen im Wald, 
in der Kampfzone des Waldes und soweit Ver-
hältnisse vorherrschen, die die Ausbreitung eines 
Waldbrandes begünstigen, auch in Waldnähe (Ge-
fährdungsbereich) für jedermann, einschließlich 
der im § 40 Abs. 2 Forstgesetz 1975 zum Entzün-
den oder Unterhalten von Feuer im Walde Befug-
ten, verboten.

Zuwiderhandlungen gegen dieses Verbot stellen 
Verwaltungsübertretungen nach § 174 Abs. 1 lit. a 
Z. 17 Forstgesetz 1975 dar und werden diese Über-
tretungen von der Bezirksverwaltungsbehörde mit 
einer Geldstrafe bis zu EUR 7.270,00 oder mit Ar-
rest bis zu vier Wochen geahndet.

Diese Verordnung über das Verbot von Feuerent-
zünden und Rauchen im Wald in Zeiten besonderer 
Brandgefahr gilt seit 11.3.2022.

Liebe Maturanten!
Herzliche Gratulation zur bestandenen Reifeprüfung.
Als Bürgermeister bin ich stolz, wenn junge Menschen aus unserer Stadt die 
schwierigen Herausforderungen des Lebens annehmen und diese dann mit Fleiß, 
Ausdauer und Pflichtbewusstsein lösen.

Wenn Du Deinen Erfolg mit uns teilen möchtest, komm mit Deinem Reifeprü-
fungszeugnis und Kindberger Meldezettel zu uns ins Stadtamt/Zimmer Nr. 1 
(Zentralamt) und hol Dir für einen „Ausgezeichneten bzw. Guten Erfolg“ Kind-
berger Einkaufsgutscheine im Wert von € 30,00 ab.

Ich wünsche euch für die Zukunft alles Gute, viel Freude 
und Erfolg!

Bürgermeister
Christian Sander
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Mit Verordnung vom 4.10.2018 beschloss der 
Gemeinderat der Stadtgemeinde Kindberg Maß-
nahmen zum Schutz des örtlichen Gemeinschafts-
lebens. Die Regelungen sollen an dieser Stelle 
nochmals in Erinnerung gerufen werden.

Reinhaltung von Privatgrundstücken (Mähpflicht): 

Die Eigentümer und sonstigen Nutzungsberechtig-
ten (z.B. Mieter, Pächter) von Grundstücken haben 
zur Vermeidung gesundheitlicher Gefährdungen, 
unzumutbarer Belästigungen der Nachbarschaft 
und zur Wahrung des Ortsbildes die Gebäude und 
unbebauten Grundstücksflächen vor Verunreini-
gung bzw. Verwahrlosung zu schützen. 

Grundstücke sind mindestens zweimal jährlich 
(spätestens bis zum 15.6. und spätestens bis zum 
30.8.) zu mähen oder so zu pflegen, dass keine 
Verwilderung und keine unmäßige Vermehrung 
von Schädlingen, Lästlingen und Unkraut eintreten 
kann. 

Das Mähgut ist einer geordneten Beseitigung zu-
zuführen. Die Bestimmungen des Stmk. Pflanzen-
schutzgesetzes sowie des Stmk. Naturschutzge-
setzes werden hiedurch nicht berührt.

Tierhaltung im Wohngebiet: 

Ställe sind in einem solchen Zustand zu halten, 
dass keine gesundheitsgefährdenden Übelstände 
entstehen und das Einnisten von Mäusen, Ratten 
und Ungeziefer nicht begünstigt und die Nachbar-
schaft nicht belästigt wird.

Lärmverbote im Wohngebiet:

Stark lärmende Haus- und Gartenarbeit (Verwen-
dung von, mit Verbrennungsmotoren ausgestat-
teten, Rasenmähern, Heckenscheren, Trimmern, 
Häckslern oder Laubsaugern/bläsern und derglei-
chen) sowie die Durchführung von vergleichbaren 
lärmerregenden Arbeiten (Verwendung von Kreis- 
oder Motorsägen, Presslufthämmern und derglei-
chen) und lärmerregende Freizeitaktivitäten sind 
von Montag bis Freitag in der Zeit von 8:00 Uhr 
bis 12:00 Uhr und von 13:00 Uhr bis 19:00 Uhr, an 
Samstagen von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und von 
13:00 Uhr bis 16:00 Uhr erlaubt. 

An Sonn- und Feiertagen ist die Vornahme sol-
cher Tätigkeiten verboten. 

Das Hämmern, Bohren und ähnliche Arbeiten in 
Mehrfamilienhäusern sind an Sonn- und Feier-
tagen generell, an Werktagen in der Zeit von 
12:00 Uhr bis 14:00 Uhr und von 19:00 Uhr bis 
7:00 Uhr verboten. 

Das Einwerfen von Glasflaschen in dafür vorgese-
hene, allgemein zugängliche Sammelstellen in un-
mittelbarer Nähe von bewohnten Objekten ist an 
Sonn- und Feiertagen generell und an Werktagen 
in der Zeit von 19:00 Uhr bis 6:00 Uhr verboten. 

Jede sachlich nicht gerechtfertigte Inbetrieb-
nahme von Kraftfahrzeugen außerhalb von öf-
fentlichen Verkehrsflächen, insbesondere das 
Laufenlassen der Motoren am Stand außer-
halb behördlich bewilligter Betriebsanlagen für 
die Reparatur von Fahrzeugen ist verboten.  

In Einzelfällen kann die Behörde Ausnahmen von 
diesen Bestimmungen bewilligen, wenn ein sach-
lich gerechtfertigtes Interesse nachgewiesen wer-
den kann. 

Übertretungen der Verbote oder Gebo-
te dieser Verordnung stellen eine Verwal-
tungsübertretung dar und können mit einer  
Geldstrafe bis zu € 1.500,-- bestraft werden.

Verordnung zur Abwehr und Beseitigung von Missständen, 
die das örtliche Gemeinschaftsleben stören, insbesondere 
zum Schutze der Umwelt
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Danke an das Essen auf Rädern - Team

Wir für die Region – 1 Jahr Postpartner-Filiale in Kindberg

Wir freuen uns, neue MitarbeiterInnen im Team 
begrüßen zu dürfen. Danke an alle MitarbeiterIn-
nen des „Essen auf Rädern“-Teams für ihren Ein-
satz für die Kindberger Bevölkerung!
Bei Interesse können Sie sich bei Bernd Riegler 
(Sozialreferat der Stadtgemeinde Kindberg) unter 

Tel. 03865-2202-231 oder bernd.riegler@kindberg.
at melden. Die Richtlinien und Tarife für „Essen auf 
Rädern“ können Sie auf unserer Homepage bei  
www.kindberg.at/stadtgemeinde/verwaltung/ 
standes-sozialamt unter dem Punkt „Soziales“ 
nachlesen.

Seit Mai 2022 erledigen wir für die Bürger*innen 
der Region Post- und Bankgeschäfte auf hohem 
Niveau. 

Bereits im ersten Halbjahr gingen 596.662 Sendun-
gen und 9.117 Pakete durch die Hände unserer Mit-
arbeiter*innen mit und ohne Behinderung. Und dies 
mit hohem Engagement! 

Täglich erhält unser inklusives Team 
bestes Feedback fürs angebotene Ser-
vice. 

Iris Udl, Mitarbeiterin mit Unterstüt-
zungsbedarf, arbeitet in Teilzeit in der 
Filiale und ist begeistert vom neuen Ar-
beitsfeld: „Ich arbeite gerne in der Post 
– da bin ich ständig unter Leuten – das 
mag ich gern, das taugt mir, wenn ich 
Menschen begegne. Da gebe ich Pa-
ckerl aus oder nehme sie an.“

„Wir sind stolz, mit diesem integrativen 
Dienstleistungsprojekt Strukturerhal-
ter für die Region sein zu können. Wir 
bedanken uns herzlichst bei den Kind-
berger Bürgern und Bürgerinnen für ihr 

Vertrauen in unser Service! Dadurch können wir 
unseren Kunden und Kundinnen die Teilhabe an 
diesem Tätigkeitsfeld erst ermöglichen.“
Dominik Assigal, Leitung Postpartner + lebens.
laden Kindberg.
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Anzeige

Das Praxiskollektiv Allerheiligen feiert das einjährige Bestehen!
Das Praxiskollektiv 
Allerheiligen, beste- 
hend aus Dr. Su-
sanne Schein, MPH  
und Mag. Dr. Tho-
mas Doppelreiter 
feiert im Juli das 
einjährige Beste-
hen ihrer Gemein-
schaftspraxis in 
Allerheiligen. 

Und das Fazit ist durchweg positiv: „Wir wurden 
von den Anrainern und der Gemeinde herzlich 
empfangen und unser Bekanntheitsgrad steigt 
stetig. Es ist ein gutes Gefühl, Menschen auf 
psychischer und psychiatrischer Ebene ge-
meinsam helfen zu können und zu sehen, dass 
das Angebot gut angenommen wird,“ sagen Dr. 
Schein und Mag. Dr. Doppelreiter.

Mit freundlicher Unterstützung von www.verenahinteregger.com

Dr. Susanne Schein, MPH
Fachärztin für Psychiatrie und psychotherapeu-
tische Medizin, Ärztin für Allgemeinmedizin
0660/9205099 · schein@praxiskollektiv.at

Mag. Dr. Thomas Doppelreiter
Klinischer Psychologe, Gesundheitspsycholo-
ge, Personzentrierter Psychotherapeut in Aus-
bildung unter Supervision
0664/2139100 · doppelreiter@praxiskollektiv.at

Zusätzlich im Praxiskollektiv tätig sind Mag. 
Sandra Korber, Klinische Psychologin, Ge-
sundheitspsychologin, Sportpsychologin, sowie 
Sieglinde Bauer, Mal- und Gestalttherapeutin.

Für weitere Informationen besuchen 
Sie unsere Homepage unter

www.praxiskollektiv.at

Rotes Kreuz wirbt um unterstützende Mitglieder
Die RotKreuz-Bezirksstelle Bruck-Mürzzuschlag 
führt von Mai bis Dezember 2023 eine Mitglieder-
werbeaktion im ganzen Bezirk durch. 

Bei der Aktion werden eigens geschulte Mitarbei-
ter in RotKreuz-Uniform alle unterstützenden Mit-
glieder persönlich über die erbrachten Leistungen 
informieren und auch versuchen, neue fördernde 
Mitglieder für die vielfältigen Aufgaben des Roten 
Kreuzes im Bezirk zu gewinnen.

Selbstverständlich können sich alle Mitarbeiter aus-
weisen und führen eine entsprechende Vollmacht 
mit sich. Sie dürfen kein Bargeld annehmen!

„Unterstützende Mitglieder erbringen einen wert-
vollen Beitrag, um den laufenden Betrieb sowie die 
kontinuierliche Verbesserung der vom Roten Kreuz 
angebotenen Dienste sicherzustellen“, weiß Be-
zirksgeschäftsführerin Silke Jungbauer. 

Neben jährlich rund 70.000 Rettungsdienst- und 
Krankentransporten umfassen die Tätigkeitsbe-
reiche der RotKreuz-Bezirksstelle Bruck-Mürzzu-
schlag drei TeamÖsterreich-Tafeln, die wöchentlich 
rund 700 Familien mit Lebensmitteln versorgen, 
die Jugendarbeit, die Sozialen Dienste, Erste-Hil-
fe-Kurse, Rufhilfe, Blutspendeaktionen, eine eige-

ne Suchhundestaffel und viele 
weitere soziale Initiativen für 
die rund 100.000 Menschen im 
Bezirk Bruck-Mürzzuschlag. 

„Alle diese Leistungen sind mit den zur Verfügung 
stehenden öffentlichen Mitteln nur sehr schwer zu 
finanzieren. Um alle Leistungsbereiche – die immer 
zu 100% der Bevölkerung zugutekommen – auch 
zukünftig in gleichem Umfang und in gewohnter 
Qualität aufrecht erhalten zu können, bedarf es auch 
der Mithilfe der Menschen in unserer Region“, er-
klärt Bezirksstellenleiter Siegfried Schrittwieser. 

„Ein weiteres Ziel der Aktion ist es, auch neue ak-
tive Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für das Rote 
Kreuz zu begeistern, denn auch wer uns nicht fi-
nanziell unterstützen kann oder will, kann ‚Zeit und 
Engagement spenden‘“, so Schrittwieser weiter. 

NOCH FRAGEN? 
Bei Fragen zur Mitgliederwerbung und zur steuerli-
chen Absetzbarkeit Ihrer Spende erreichen Sie das 
Rote Kreuz Bruck-Mürzzuschlag Montag bis Don-
nerstag von 8 bis 12 Uhr unter der Telefonnummer 
050 1445 11000 oder per Email an bruck-muerzzu-
schlag@st.roteskreuz.at

PRESSEINFORMATION | Rotes Kreuz Bruck-Mürzzuschlag 
 

Mai 2023 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Das Rote Kreuz Bruck-Mürzzuschlag wirbt 
um unterstützende Mitglieder 
 
 

Die RotKreuz-Bezirksstelle Bruck-Mürzzuschlag führt ab Mai 2023 eine Mitgliederwerbeaktion im 
ganzen Bezirk durch. Bei der Aktion werden eigens geschulte Mitarbeiter in RotKreuz-Uniform alle 
unterstützenden Mitglieder persönlich über die erbrachten Leistungen informieren und auch 
versuchen, neue unterstützende Mitglieder für die vielfältigen Aufgaben des Roten Kreuzes im 
Bezirk zu gewinnen. 
 
Selbstverständlich können sich alle Mitarbeiter ausweisen und führen eine entsprechende Vollmacht mit sich. 
Sie dürfen kein Bargeld annehmen! 
 
„Unterstützende Mitglieder erbringen einen wertvollen Beitrag, um den laufenden Betrieb sowie die 
kontinuierliche Verbesserung der vom Roten Kreuz angebotenen Dienste sicherzustellen“, weiß 
Bezirksgeschäftsführerin Silke Jungbauer. 
 
Neben jährlich rund 70.000 Rettungsdienst- und Krankentransporten umfassen die Tätigkeitsbereiche der 
RotKreuz-Bezirksstelle Bruck-Mürzzuschlag drei TeamÖsterreich-Tafeln, die wöchentlich rund 700 Familien  
mit Lebensmitteln versorgen, die Jugendarbeit, die Sozialen Dienste, Erste-Hilfe-Kurse, Rufhilfe, 
Blutspendeaktionen, eine eigene Suchhundestaffel und viele weitere soziale Initiativen für die rund  
100.000 Menschen im Bezirk Bruck-Mürzzuschlag. 
 
„Alle diese Leistungen sind mit den zur Verfügung stehenden öffentlichen Mitteln nur sehr schwer zu 
finanzieren. Um alle Leistungsbereiche – die immer zu 100% der Bevölkerung zugutekommen – auch 
zukünftig in gleichem Umfang und in gewohnter Qualität aufrecht erhalten zu können, bedarf es auch 
der Mithilfe der Menschen in unserer Region“, erklärt Bezirksstellenleiter Siegfried Schrittwieser. 
 
„Ein weiteres Ziel der Aktion ist es, auch neue aktive Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für das Rote 
Kreuz zu begeistern, denn auch wer uns nicht finanziell unterstützen kann oder will, kann ‚Zeit und 
Engagement spenden‘“, so Schrittwieser weiter. 
 
NOCH FRAGEN? 
Bei Fragen zur Mitgliederwerbung und zur steuerlichen Absetzbarkeit Ihrer Spende erreichen Sie das  
Rote Kreuz Bruck-Mürzzuschlag Montag bis Donnerstag von 8 bis 12 Uhr unter der Telefonnummer  
050 1445 11000 oder per Email an bruck-muerzzuschlag@st.roteskreuz.at  
 
Für Rückfragen steht Ihnen 
Bezirksgeschäftsführerin Silke Jungbauer unter 050 1445 11000 oder per Email an 
silke.jungbauer@st.roteskreuz.at gerne zur Verfügung. 
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www.psynot-stmk.at24/7, anonym & kostenfrei

Das psychiatrische Krisentelefon
für die Steiermark 

Anzeige

Großzügige Spende an das Sozialamt

Die Pfarrtheatergruppe Allerheiligen spendete 
von ihren Einnahmen aus den Theaterveranstal-
tungen EUR 1.500,- an das Sozialamt der Stadt-
gemeinde Kindberg für bedürftige Familien.

Weitere EUR 1.500,- wurden an die Pfarre Aller-
heiligen-Mürzhofen gespendet.
Wir bedanken uns hiermit stellvertretend für viele 
anonyme Spender in Kindberg!
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Wechsel in der technischen Direktion des E-Werkes Kindberg!
Nach 45 Dienstjahren im E-Werk Kindberg 
wird unser technischer Direktor, Herr Ing. 
Ernst Seitinger mit 1.9.2023 in den wohlver-
dienten Ruhestand wechseln. 
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Kindberg 

hat in seiner Sitzung am 30.3. beschlossen, 
Herrn Ing. Jürgen Hofer als Nachfolger von 
Herrn Ing. Ernst Seitinger in der Funktion des 
technischen Direktors für das E-Werk Kindberg 
zu bestellen.

Ing. Jürgen Hofer ist bereits seit 33 Jahren im 
Unternehmen beschäftigt, begann seine beruf-
liche Ausbildung, wie sein Vorgänger, als Lehr-
ling im Installationsbetrieb des E-Werkes und 
wird als techn. Direktor – in gleichem Maße wie 
sein Vorgänger – versuchen, bestmöglich für 
das Unternehmen, seine Partner und vor allem 
für die Kundinnen und Kunden zu wirken! 
Wir wünschen unserem Kollegen Ing. Jürgen 

Hofer viel Kraft und Erfolg für seine neue Auf-
gabe!
Die Kolleginnen und Kollegen möchten sich 
auf diesem Wege bei Ing. Ernst Seitinger für 
die geleistete Arbeit und seinen unermüdlichen 
Einsatz im Unternehmen bedanken und wün-
schen ihm für die Pension alles Gute und vor 
allem viel Gesundheit!
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Die derzeitigen wirtschaftlichen Herausforde-
rungen werden auch den neu bestellten techn. 
Direktor auf die Probe stellen. Wir hoffen aber, 
dass sich die Situation in vielen Bereichen wie-

der entspannen wird und wir uns wieder ver-
stärkt unseren Aufgaben und Projekten zuwen-
den können.

Die Projekte für das Jahr 2023 laufen unter-
dessen schon auf Hochtouren oder sind zum 
Teil bereits fertiggestellt. Die Trafostation für 
das neu errichtete Betriebsgebäude der Fa. 
Hintsteiner GmbH in St. Barbara im Mürztal 
ist jedenfalls bereits in Betrieb. 

Wir wünschen der Fa. Hintsteiner GmbH am 
neuen Standort alles Gute und Ihnen, werte 
Kundinnen und Kunden einen schönen Som-
mer und einen erholsamen Urlaub!

Immer für 
mich da: mein
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Frühjahrsputz 2023
Beim diesjährigen Frühjahrsputz nahmen wieder 
viele Vereine und Privatpersonen teil – vielen Dank 
für das Engagement für ein sauberes Kindberg!

Einige Vereine haben uns Fotos von ihren Aktionen 
zur Verfügung gestellt:

Von: Wirtschaftshof Patrick Hauser
An: Wirtschaftshof Denise Thurn
Betreff: FF Hadersdorf
Datum: Dienstag, 2. Mai 2023 07:26:38

Feuerwehrjugend der FF Kindberg-Stadt

Feuerwehrjugend der FF Hadersdorf

Naturfreunde Kindberg
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Lauftreff Allerheiligen

Verein zur Erhaltung des Kindberger Kalvarienberges

Trachtenverein D‘Schneerosner z‘Kindberg
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Damit Ihr Problemstoff nicht zum Problem wird
Was ist ein Problemstoff?

Problemstoffe sind Abfälle, von denen eine Ge-
fährdung für Mensch, Tier und Umwelt ausgeht. 
Dazu zählen u.a. Altöle/Mineralöle, Werkstättenab-
fälle, Eternit, Altlacke & Altfarben, Spraydosen oder 
Medikamente.

Wie weiß ich, welcher Problemstoff es ist?

Am besten bewahren Sie Problemstoffe möglichst 
in der Originalverpackung auf. 
Damit Sie Ihren Sperrmüll vor Ort ohne großen Zeit-
aufwand den jeweiligen Sammelboxen zuordnen 
können, bitten wir um eine Vorsortierung nach 
Sperrmüllfraktion – das Abfall-ABC steht Ihnen 
dabei mit Rat und Tat zur Seite.

Bei Problemstoffen ist eine persönliche Überga-
be an den zuständigen Mitarbeiter des ASZ ver-
pflichtend, da eine Auskunftspflicht über deren 
Inhaltsstoffe besteht. Sind die Inhaltsstoffe nicht 
bekannt, werden diese entweder vom Mitarbeiter 
des ASZ bestimmt oder im Falle einer notwendigen 
weiteren Analyse in feste und flüssige unbekann-

Drucken Sie sich das 
gesamte Abfall-ABC aus 
bzw. laden Sie es sich 
hier herunter:

Hinweis zu Trinkflaschen aus Aluminium

Wurde sie gekauft, wurde das Verpackungsentgelt 
bereits mit dem Kauf bezahlt und die Trinkflasche 
gehört in die blaue Tonne (Metall).
Ist es ein Werbegeschenk (siehe Bild), wurde das 

Verpackungsentgelt noch nicht dafür 
entrichtet. Somit muss diese Trinkfla-
sche im ASZ als Alteisen entsorgt 
werden.

te Stoffe getrennt zur Firma Saubermacher nach 
Trofaiach transportiert. Dort werden sie von einem 
Chemiker analysiert und bestimmt.
Viele Problemstoffe können bei Hitze oder un-
sachgemäßer Handhabung, Vermischung mit 
anderen Stoffen (z.B. Säuren oder Laugen)  
zu Explosion und Brand führen. Um die Sicher-
heit der Mitarbeiter sowie der Besucher des ASZ 
gewährleisten zu können, bitten wir eindring-
lichst, KEINE Problemstoffe außerhalb der  
Öffnungszeiten vor das ASZ abzustellen!

Sprengmittel oder Munition dürfen keinesfalls im 
ASZ abgegeben werden, sondern müssen aus Si-
cherheitsgründen der Polizei übergeben werden.

Was ist eigentlich Sperrmüll?

Als Sperrmüll oder sperrige Siedlungsabfälle be-
zeichnet man jene Restmüllabfälle, die für den 
Restmüllbehälter (Tonne oder Sack) zu groß 

sind. Dazu zählen u.a. Polstermöbel, Matratzen, 
Bodenbeläge, Teppiche, Hartschaumplatten, Skier 
oder Gartenmöbel aus Kunststoff.

Was muss ich noch im ASZ abgegeben?

• Altholz (Holzmöbel, wie z.B. Tische, Stühle, 
Türstöcke, Türen, Paletten, etc.)

• Alteisen & NE-Metalle (z.B. Fahrräder, Ble-
che, Gartengeräte, Scheibtruhen, etc.)

• Elektro-Altgeräte (alle elektrischen/batterie-
betriebenen Geräte, z.B. Kühlgeräte, Laptops, 
Geschirrspüler, Gerätebatterien, Akkus, etc.)

• Flachglas (z.B. Fensterscheiben, Scheinwer-
fergläser, Autofensterscheiben, etc.)

• Alttextilien (saubere, tragbare Klei-
dung, unbeschädigte Taschen und Gürtel) 
INFO: Stark beschädigte und unbrauchbare 
Textilien oder Textilreste müssen über den 
Restmüll entsorgt werden.

• Bauschutt (z.B. Ziegel, Steine, Beton, Schot-
ter, Porzellan, Keramik, Fliesen, Asphalt, etc.)
INFO: Größere Mengen Bauschutt müssen 
über ein Entsorgungsunternehmen abge-
führt werden. Die Entsorgung von sortiertem 
Bauschutt ist wesentlich günstiger als von 
unsortiertem Bauschutt!
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Modernste Verfahren, optimierte Abläufe, Rücksicht 
auf NachbarInnen: Auf dem letzten Stand der Tech-
nik präsentiert sich die neue Aufbereitungsanlage 
für Industrie- und Gewerbeabwässer von Sau-
bermacher in Trofaiach. Jährlich können hier bis 
zu 25.000 Tonnen Abfall aufbereitet werden.

Mittels Neutralisation, Eindampfanlage, Ultrafilt-
ration und biologischer Nachbehandlung können 
sämtliche organische und anorganische Flüs-
sig-Abfälle aufbereitet werden. Die Abwässer 
werden chemisch behandelt, etwa durch Kalk zur 
Neutralisation von Säuren, sowie physikalisch, zum 
Beispiel durch Destillieren von Gemischen oder die 
Nutzung der Schwerkraft in Zentrifugen zur Tren-
nung von Flüssigkeiten und Feststoffen. Am Ende 
reinigen Bakterien die Wässer soweit, dass sie über 
die Einleitung in das Kanalnetz wieder in den natür-
lichen Wasserkreislauf integriert werden können. 
Gewonnene Restbestandteile wie Altöl oder ölhal-
tige Konzentrate werden als Ersatzbrennstoff in der 
Zementindustrie eingesetzt. Das schont wertvolle 
Primärrohstoffe und senkt den CO2-Ausstoß.

Saubermacher sorgt bei seinen Betriebsanlagen 
auch für ausreichend Grünflächen. Am Standort 
in Trofaiach wurden nun Bienen angesiedelt. Mit 
zehn Völkern leistet das Unternehmen einen wei-
teren Beitrag zum Erhalt der Bienen und produziert 
zudem bis zu 300 Kilogramm feinsten Blütenho-
nig pro Saison.

Gemeinsam mit seinem Tochterunternehmen Re-
dux Recycling GmbH erreicht die Firma Sauber-
macher Dienstleistungs AG dank der laufenden Wei-
terentwicklung seines Recyclingverfahrens für 

Lithium-Ionen-Batterien erstmals Verwertungs-
quoten von 95 Prozent bei Metallen. Gleichzeitig 
gelingt die Herstellung von Aktivmasse mit Nickel, 
Kobalt, Lithium und Kupfer in höchster Reinheit.

Lithium-Ionen-Batterien und -Akkus stellen auf-
grund der brennbaren Substanzen und der elek-

trisch gespeicherten 
Energie eine besonde-
re Herausforderung für 
das Recycling dar. Den-
noch erreicht Sauber-
macher bei E-Autobat-
terien schon heute eine 
Verwertungsquote 
von rund 70 Prozent, 
bezogen auf die ge-
samte Batterie.

Die REDUX-Anlage 
verarbeitet sämtliche 
Li-Ion-Batterien, d. h. 
Haushalts- und Geräte-
batterien sowie E-Auto-
Batterien, und verfügt 
über eine genehmigte 
Kapazität von 10.000 
Tonnen pro Jahr.

Chemisch-Physikalische Aufbereitungsanlage innen.
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Recyclinganlage für sämtliche Lithium-Ionen-Batterien in 
Bremerhaven.
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Jeder Tropfen zählt für  
unsere Zukunft!

Das von den Kindbergerinnen und Kind-
bergern an unseren Wirtschaftshof abgege-
bene Altspeiseöl wurde ausgezeichnet!

Die für die Entsorgung zuständige Firma 
Münzer Bioindustrie GmbH hat aus den 
in Kindberg im Jahr 2022 gesammelten 
470 kg Altspeiseöl ökologisch nachhalti-
gen BioDiesel produziert.

Somit konnten 1.283 kg CO2 eingespart 
werden!

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

 

 

1.283 kg CO2 

Müllentsorgung im Abwasserkanal: BITTE NICHT!
Durch Entsorgung von nachstehenden Materialien 
in den öffentlichen Abwasserkanal kommt es immer 
wieder zu Störungen im laufenden Kanalbetrieb 
mit zahlreichen Verstopfungen.

Wir bitten daher eindringlichst, folgende Materia-
lien NICHT im Abwasserkanal zu entsorgen:

• Feste Stoffe und Abfälle, welche die Leitun-
gen verstopfen können

• Feuchte Toilettentücher aus Vlies, Windeln, 
Wattestäbchen, Hygienebinden, Strumpfho-
sen, etc.

• Abfälle aus hauseigenen Müll-Zerkleinerern
• Müll und Schnee
• Brennbare und explosive Stoffe (Benzin, Mi-

neralöle)
• Flüssigkeiten mit Temperaturen über 50 

Grad Celsius
• Alkalische Flüssigkeiten mit einem PH-Wert 

über 9, sowie Säuren mit einem PH-Wert un-
ter 6

• Stoffe, welche die Kläranlage nachteilig beein-
flussen (Pestizide, Schwermetalle, Jauche, 
Abfälle der Tierverwertung, etc.)

• Klärgrubenräumung von Senkgruben bzw. 
3-Kammeranlagen: Das zu entfernende an-
gefaulte Klärräumgut darf in keinem Fall in den 
angrenzenden öffentlichen Abwasserkanal ge-
pumpt werden, sondern muss ordnungsgemäß 
in der öffentlichen Kläranlage entsorgt werden.
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Die Düngung
Der Nährstoffbedarf von Gemüse
Nicht jedes Gemüse benötigt gleich viele Nährstof-
fe, um eine zufriedenstellende Ernte zu gewährleis-
ten. Der Bedarf der einzelnen Arten ist sehr unter-
schiedlich. Das muss bei der Gabe von Dünger 
unbedingt beachtet werden.

Starkzehrer: Gurken, Krautarten, Porree, Mais, 
Sellerie, Tomaten
Mittelzehrer: Mangold, Möhren, Radieschen, Ret-
tich, Rhonen, Spinat, Zwiebeln
Schwachzehrer: Bohnen, Erbsen, Petersilie, Salat

Falls nötig, bekommen bestimmte Kulturen noch 
zusätzlichen Dünger. So fördert verrotteter Mist, 
der bereits bei der Pflanzung in den Boden einge-
harkt wird, die Entwicklung von Tomaten. Bei Wur-
zelgemüsen wie Sellerie oder Rhonen wirken Ga-
ben von Steinmehl günstig.

Mulchen – die natürliche Düngung
Unter „Mulchen“ versteht man das Bedecken des 
Bodens mit organischem Material, z.B. Gras-
schnitt oder Laub. Das Mulchmaterial verrottet mit 
der Zeit und führt dem Boden wertvolle Humusstof-
fe zu. Neben dem Düngungseffekt hat das Mulchen 
noch weitere Vorteile: Die Mulchschicht unterdrückt 
das Wachstum von Unkraut, schützt den Boden vor 
Austrocknung und trägt zur Lockerung schwerer 
Böden bei.

Die Wirkung von Düngemitteln ist entscheidend 
vom Feuchtigkeitsgehalt im Boden abhängig. Die 
Düngung muss stets mit einer ausreichenden 
Wasserversorgung einhergehen; sonst verur-
sacht sie – besonders bei schnellwirksamen, was-
serlöslichen Düngern – leicht Verbrennungsschä-
den.

Gemüse Kräuter

Rasen Balkon- und
 Kübelpflanz

en

Im Gemüsegarten geht dem Boden durch die 
ständige Ernte eine Menge an Nährstoffen 
verloren. Hier ist eine zusätzliche Düngung 
unverzichtbar. Zur sogenannten Erhaltungs-
düngung sowie zur Humusversorgung der 
Gemüsebeete genügt Kompost, der regel-
mäßig in geringen Mengen gegeben wird. 
Zudem trägt die Gründüngung zur Nährstoff-

versorgung und Humusbildung 
bei.

Bei Kräutern 
sind Unter-
schiede zu 
beachten. 
Während Arten wie Salbei, Thymian 
oder Lavendel besser auf magerem Substrat 
gedeihen, brauchen üppige Arten wie Maggi-
kraut, Fenchel oder Engelwurz nährstoffrei-
chen Boden. Kompost genügt hier völlig für 
eine gute Versorgung. Zudem können Stein-
mehlgaben zur Stärkung der Kräuter beitra-
gen.

Intensiv gepflegte Zierrasen werden in der 
Wachstumszeit vom Frühjahr bis zum Som-
mer mit stickstoffhaltigen Düngern versorgt. 
Im Herbst kann eine Kalidüngung zur Festi-
gung der Gräser beitragen. Keinesfalls darf 
im Herbst mit Stickstoffdünger „gemästet“ 
werden! Rasendünger erfordert stets eine ge-
naue Dosierung und damit eine gleichmäßige 
Verteilung, vor allem, wenn ein schnell lös-
liches mineralisches Düngemittel verwendet 
wird.

Pflanzen in Gefäßen sind völlig von den 
Nährstoffgaben abhängig. Sie bekommen 
entweder im Frühjahr eine sogenannte Vor-
ratsdüngung mit einem Langzeitdünger oder 
während der Wachstumszeit vom Frühjahr bis 
zum Herbst wöchentlich eine kleine Ration – 
je nach Art und Bedarf. Bei der Neubepflan-
zung von Balkonkästen oder beim Umtopfen 
von Kübelpflanzen wird das frische Substrat 
mit einem Langzeitdünger aufgedüngt.
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Schutz für unser Klima
Das Projekt „Mürztal trennt schlau“ ist erfolgreich 
gestartet. Seit April 2022 analysiert ein im Müllsam-
melfahrzeug verbauter Wertstoffscanner die Mate-
rialien im Restmüll in Kindberg. 

Ziel ist, durch richtige Mülltrennung wertvolle Res-
sourcen zu retten und als Rohstoffe wieder-
einsetzen zu können. Um das Projekt erfolgreich 
umsetzen zu können, ist Ihre Mithilfe ganz we-
sentlich. 

Durch direktes Feedback per SMS oder E-Mail er-
fahren Sie Ihr persönliches Mülltrennergebnis. Da-
mit wollen wir Bewusstsein schaffen und Tipps für 
etwaige Verbesserungen geben. 

Bitte nehmen auch Sie aktiv am Projekt teil. Ein-
fach in der Daheim-App mit Ihrem persönlichen Re-
gistrierungscode, den Sie in unserer letzten Aus-
sendung erhalten haben, anmelden.

SIE FINDEN IHREN REGISTRIERUNGSCODE 
NICHT MEHR?

Melden Sie sich bei uns unter E: kundenservice@
saubermacher.at oder T: 059 800 5000. Besonders 
wichtig: Bitte geben Sie Name und die vollständige 
Adresse an.

Unterstützen Sie mit dieser innovativen Umweltak-
tion die Mülltrennung und das Recycling und
schaffen Sie einen positiven Beitrag für eine enkerl-
taugliche Zukunft in Ihrer Region.

Für alle Personen, die sich 
bis Juli 2023 registriert 

haben, gibt es ein besonderes Zuckerl: 
Wir verlosen 3 Gutscheine zu je € 30,- zum Einlösen 

bei Dienstleistern und in Gastronomiebetrieben in Kindberg.

GEWINNSPIEL

Entwicklung Mülltrennqualität in Kindberg

Gut

Mittel

Schlecht

(116) 13%

(321) 36%

(459) 51%

Gut

Mittel

Schlecht

(295) 32%

(359) 39%

(265) 29%

Februar 2022 März 2023
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Frühlingsrückblick 2023 – Zu kühl, weniger Sonne als Normal

Große Glanztaten hatte der 
meteorologische Frühling in 
diesem Jahr nicht vollbracht. Zu 
oft lautete die Wetterprognose 
in den Medien: „Es bleibt 
unbeständig und zu kühl für die 
Jahreszeit!“. Doch blicken wir 
nun auf die einzelnen Monate: 
Der März verlief außergewöhn-
lich ruhig. Das Mürztal befand 
sich lange Zeit im Einfluss-
bereich eines Hochs über 
Osteuropa. Von diesem 
gelangte sehr trockene Luft zu 
uns, womit wir viele sonnige 
Tage erleben durften. Da 
Wolken oder Nebel oft fehlten, 
gestalteten sich die Nächte klar 
und frostig. Es gab deutlich 
mehr Frosttage als in einem 
März üblich. 

Durch die vergleichsweise 
milden Nachmittage lag aber 
die Mitteltemperatur über dem 
Durchschnitt.
Im April wurden wir auf die 
Geduldsprobe gestellt. Der 
Frühling wollte einfach nicht in 
die Gänge kommen.  Die erste

Monatshälfte verlief deutlich zu
kalt  und  oft  auch  trüb.  Ein
Italientief  brachte  vom  13.  bis
zum 15.  April  kräftigen Regen.
Mit  42  Liter  pro  Quadratmeter
regnete es mehr als im ganzen
März  davor.  Nach  diesem
Tiefpunkt stiegen die Tempera- 

turen  aber  deutlich  an.  Der
Fühling  war  endlich  ange-
kommen.  Trotzdem  fiel  der
April  kühl,  trüb  und  zu  nass
aus.
Auch der  Mai zeigte  sich  von
seiner  durchwachsenen  Seite.
Zwar  verlief  das  erste
Wochenende  recht  passabel,
doch  schon  bald  brachten
Tiefdruckgebiete  wieder
deutlich mehr Wolken und auch
Regen in  unsere Region.  Das
wärmere  und  sonnigere  letzte
Monatsdrittel  konnte  einen  zu
kalten  Mai  dennoch  nicht
verhindern. 

Fazit: In  Summe  liegt  ein  zu
kalter  Frühling  hinter  uns.
Frostige  Nächte  standen  bis
Mitte  April  an  der  Tages-
ordnung.  Zudem  schien  die
Sonne in Summe weniger lang
als im Durchschnitt. Was doch
verwundert  ist  die  Tatsache,
dass  bei  der  Regenmenge
insgesamt  fast  20  % auf  den
Sollwert fehlten.

 Mag. Thomas Knabl

Der Frühling in Zahlen:

Höchstwert Tiefstwert Mitteltemperatur Niederschlagsm. Sonnenstunden Stärkste Windböe

25,7 Grad -5,5 Grad 7,7 Grad 163 Liter/m² 453 Stunden 74 km/h

(25. Mai) (12. März) - 0,2 Grad - 19 % - 8 % (11. März)
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Mit Suzuki treffen Sie immer die richtige Wahl!

VITARA: Verbrauch „kombiniert“: 5,3-5,8 l/100 km, CO₂-Emission: 119-132 g/km3)

ACROSS: Verbrauch „kombiniert“: 1 l/100 km, CO2-Emission 22 g/km3)

S-CROSS: Verbrauch „kombiniert“: 5,2-5,9 l/100 km, CO₂-Emission: 118-133 g/km3)

der Abenteurer

bis zu

€ 1.500,- 
Bonus1)

bis zu

€ 1.500,- 
Bonus1)

bis zu

€ 6.000,- 
Bonus2)

der Familientypder Plug-in Visionär

1) € 1.500 Bonus besteht aus Finanzierungsbonus € 1.000 und Versicherungsbonus € 500. Finanzierungsbonus € 1.000 nur bei Abschluss einer Finanzierung über Suzuki Finance – Ein Geschäftsbereich der Toyota Kreditbank GmbH Zweigniederlassung  
Österreich; Versicherungsbonus € 500 nur bei Abschluss einer Versicherung über GARANTA Österreich Versicherungs-AG. 2) € 6.000 Bonus besteht aus Finanzierungsbonus € 1.000, Versicherungsbonus € 500 und € 4.500,- Visionärsbonus (gültig nur für den Suzuki 
ACROSS). Finanzierungsbonus € 1.000 nur bei Abschluss einer Finanzierung über Suzuki Finance – Ein Geschäftsbereich der Toyota Kreditbank GmbH Zweigniederlassung Österreich; Versicherungsbonus € 500 nur bei Abschluss einer Versicherung über GARANTA 
Österreich Versicherungs-AG. 3) WLTP-geprüft. Aktion gültig bei Kaufabschlüssen von Neufahrzeugen bis 30.06.2023. Irrtümer, Druckfehler und Änderungen vorbehalten. Symbolfotos. Mehr Informationen auf www.suzuki.at oder bei Ihrem Suzuki Händler.

Langenwang - Kapfenberg
Tel. 03854/2400 - Tel.: 03862/33811

www.auto-knoll.at

AUTOHAUSKNOLL

Sommer im JUZSommer im JUZ
 19.7. Workshop „“Aus ALT mach NEU“   19.7. Workshop „“Aus ALT mach NEU“  

  2.8. Kochworkshop   2.8. Kochworkshop 

23.8. Workshop „“Ich und mein Holz“ 23.8. Workshop „“Ich und mein Holz“ 

  2.9. Chillen & Grillen   2.9. Chillen & Grillen 
Die Workshops starten jeweils um 15:00 Uhr Die Workshops starten jeweils um 15:00 Uhr 

Wir freuen uns auf euren Besuch im Container am Rossdorfplatz!Wir freuen uns auf euren Besuch im Container am Rossdorfplatz!
(f(füür Jugendliche zwischen 9 - 29 Jahren)r Jugendliche zwischen 9 - 29 Jahren)
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Ergebnis der Jugendumfrage
Über 170 Teilnehmer nahmen an unserer Jugend-
umfrage teil, welche am 14.4.2023 interessierten 
Jugendlichen präsentiert wurde. Das Ergebnis der 
Umfrage sehen Sie in den unten dargestellten Gra-
fiken. 
Bei der Frage, wie sie sich über das Kindberger 
Geschehen informieren, gaben die meisten an, 
sich Online (Instagram, Facebook, etc.) auszu-
tauschen. Mit dem Jugendfreizeitangebot in Kind-
berg waren die Teilnehmer mehrheitlich zufrieden 
– sie bewerteten das Angebot bei einer Skala von 
1 – 10 mit durchschnittlich 4.7. 
Am Freizeitangebot in Kindberg gefiel den Teil-
nehmern vor allem das Freibad. Auf die Frage 
„Wenn du dir vom Gemeinderat und vom Bürger-

meister etwas für Kindberg wünschen könntest, 
wäre das...“ antworteten die meisten, dass sie sich 
mehr Freizeitangebote wünschen. 
Neben dem großen Thema „Asyl“ beschäftigte die 
Teilnehmer vor allem die Schule und Sport.

Wie informierst du dich?

Welche Themen beschäftigen 
dich aktuell?

Was gefällt dir am Freizeitan-
gebot?

Was wünscht du dir?
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Ausflugs-Erlebnis
Mürztal, Mariazeller Land

von Andreas Steininger
Die Erlebnisregion rund um Mariazell, Mürzzuschlag und Bruck an 
der Mur hat viel zu bieten!

• Sehenswürdigkeiten mit Infos und Fotos
• Geschichtliches kurzweilig erleben für Groß und Klein
• Empfehlungen zu Einkehr und Unterkünften
• 34 Wanderungen im Detail mit übersichtlicher Karte

Profitieren Sie von den detailreichen Tipps eines echten Kenners.

Entdecken Sie die schönsten Touren in Kindberg:
 ¾ Kalvarienberg und Schöne Aussicht
 ¾ Kleine Eibeggerhüttenrunde
 ¾ Auf den Schwarzkogel
 ¾ Troiseck und Töllamoaralm
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Wo dunkle Wälder, grüanes Land
und ma zum Gruaß no gibt die Hand,

liegt eingebettet friedli dort
mei liaba, schöner Hoamatort.

Kindberg, du Perle des Mürztols
bist unser kloans Paradies. 

Gehegt und gepflegt an allen Orten 
gleichst du an schönen Blumengarten. 

Schloß Oberkindberg schaut stolz in‘s Tol,
hot Stand g‘holten der Zeiten oll. 

Maria Theresia und Napoleon hot‘s do schon g‘freut 
doch leider ist dos olles Vergangenheit.

Der Maibaum is a wahre Freud,
ma siacht kan schönern weit und breit. 

Die Werkskapölln is lobenswert,
sie spüllt darunter ihr Konzert.

Eduard Schmölzer zum Gedenk,
der Liederfürst uns reich beschenkt.

Die Wasserspiele hell und rein,
sie stimmen auch melodisch drein. 

Auch an den Winter ist gedacht,
kannst Schlitten fahrn bis in die Nacht. 

Und jedes Jahr, das is ganz g‘wiß 
unser großes Fest, „Der Kindberger Kirta“ is. 

Es gibt noch Vieles zu berichten 
auch aus alten Sagen und Geschichten: 

Von den Rittergelagen am Hoferkogel, auf der Burg Chindeberg, 
vom Kalvarienberg, Georgiberg, vom Herzl fressenden Knecht am Herzogberg.

Aber auch durch stillen Tannenwald kannst du wandern
wenn du dich sehnst nach Rast und Ruh. 

Du findest ein gottvolles Platzerl nach dem andern -
und sagst „Mei Hoamatl, wia schön bist du“.

Kindberg „Perle des Mürztals“!

Adelheid Troby
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75 Jahre

Wir gratulieren:
Feichtenhofer Florentine

80 Jahre

Wir gratulieren außerdem zum 75. Geburtstag:

Kernegger Brigitte
Kornsteiner Maria

Kroisenbrunner Aloisia
Scheifinger Elisabeth

Winter Franz

Wir gratulieren: (v.l.n.r.)
Deixelberger Helga, Eberl Elfriede, Brauneder Katharina, Korner Anneliese, Schabereiter Franz, Hirzber-
ger Agnes

Wir gratulieren außerdem zum 80. Geburtstag:

Bayer Friedrich
Ing. Grazer Alois

Janger Ingrid
Leitner Helga

Wolf Christine

75 Jahre

Wir gratulieren:
Friesenbichler Josef



39WIR GRATULIEREN

90+ Jahre

Wir gratulieren: (v.l.n.r.)
Griesenhofer Johanna (91), Scharl Maria (99), Fischer Rudolf (92), Schneller Angela (91)

90 Jahre

Wir gratulieren:
Fraiss Franz

Wir gratulieren außerdem zum Geburtstag:

Dormann Wilhelm (94)
Drexler Helene (97)
Filzmoser Rudolf (91)
Fischer Gertrude (95)
Fraiss Franz (90)
Fürstl Grete (94)
Gnilka Adelinde (91)
Hechtner Emma (90)
Ilgerl Erika (94)
Johann Elfriede (90)
Russ Josefa (85)
Ulrich Margarete (96)
Zink Rudolf (94)
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FFeerriieenn Spiel

Liebe Schülerinnen,
liebe Schüler!
Liebe Kinder! Liebe Eltern!

Das Schuljahr geht langsam 
dem Ende zu und die lang-
ersehnten Ferien und der  
Sommerurlaub stehen wieder 
vor der Tür. Ferien und Freizeit 
sind verbunden mit viel Freude, 
Fröhlichkeit und Spaß, weil man 
all den Interessen und Tätigkei- 
ten nachgehen kann, für die 

man während des Schuljahres 
oft wenig Gelegenheit findet.

Die Stadtgemeinde Kindberg 
veranstaltet dieses Jahr in 
den Sommerferien wieder ein 
Ferienspiel. Es können Kin- 
der im Alter von 5 - 12 Jahren 
mitmachen und wir hoffen, dass 
wir mit diesem Ferienspiel- 
programm viele Kinder anspre-
chen und ihnen auch ein klein 
wenig Freude bereiten werden.

Wir wünschen euch allen 
schöne Sommerferien und 
viel Freude und Spaß beim  
27. Kindberger Ferienspiel!

Euer Bürgermeister
Christian Sander

und 

eure Jugendreferentin
Sandra Hillebrand

Mo. 10.7.2023
15.00 - 17.30 Uhr

Kinderfreunde Mürzhofen / TC Mürzhofen

Gemeinsam mit den Kinderfreunden und dem Tennisclub Mürzhofen eröffnen wir 
unser Ferienspiel mit einem lustigen und abwechslungsreichen Spielenachmittag! 

Für Verpflegung ist gesorgt! 

Treffpunkt: Tennisplatz Mürzhofen

Anmeldung und Ausgabe des Ferienspielpasses ist ab 14.30 Uhr möglich!

Fr. 28.7.2023
14.00 - 16.00 Uhr (Kinder bis 9 Jahre)
16.30 - 18.30 Uhr (Kinder ab 9 Jahre)

„Mach mal BOXEN“ mit Michael Hiebler
Beim Boxen lernst du viel über dich selbst.
Du kannst dich auf eine neue Art und Weise kennenlernen.
Du machst dabei etwas, was du nicht jeden Tag machst.
Lerne die Antwort auf die Frage:
Was ist Respekt?

Mitzubringen: bequeme Sportkleidung, Turnschuhe, Handtuch, Getränk

Treffpunkt: Freizeitheim Mürzhofen
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• Für Kinder von 5 bis 12 Jahren (unter 6 Jahren in Begleitung eines Erwachsenen)
• Anmeldung direkt beim jeweiligen Ferienspiel vor Ort, laufender Einstieg möglich! 
• Der Ferienspielpass wird bei der Anmeldung ausgegeben und ist bei jedem Ferienspiel mitzubringen, 

da er vom Spielleiter abgestempelt wird
• Wer 3 Ferienspiele besucht hat, bekommt beim Ferienspiel vor Ort ein Geschenk.
• Bitte in wetterbedingter und der Veranstaltung angepasster Kleidung kommen!

Also: Anmelden, mitmachen und Spaß haben!

Spielregeln/Teilnahmebedingungen

Fr. 4.8.2023
14.00 - 16.30 Uhr

„Wer lebt bei uns im Wald? Unseren Waldtieren auf der Spur….!“
mit Hopsi Hopper (Judith Doppelreiter, ASKÖ) und Jagdschutzverein Kindberg

Mitzunehmen: Gutes Schuhwerk, bequeme Wanderkleidung, Rucksack mit Ge-
tränk und Jause

Treffpunkt: Mittelschule Kindberg

Fr. 1.9.2023
14.30 - 18.00 Uhr

„Ein Fest für die ganze Familie“ - Abschlussfest mit den Kinderfreunden Kindberg 

Wir feiern gemeinsam das Ende der Ferien und den Abschluss des Ferienspiels! Alle 
sind willkommen! Für Spiel, Spaß, Spannung und Verpflegung ist gesorgt! Es erwartet 
dich ein abwechslungsreiches Familienprogramm – lass dich überraschen!
Mitzubringen: Gute Laune und die ganze Familie! 

Treffpunkt: Spielplatz Rossdorfplatz

Ersatztermin bei Schlechtwetter 8.9.2023, 14.30 – 18.00 Uhr

Fr. 11.8.2023
14.00 - 17.00 Uhr
„Gemeinsam Kreativ für Kindberg“ 
mit Gruber GmbH Farb- und Raumdesign

Zusammen mit Gruber GmbH Farb- und Raumdesign gestalten und 
bemalen wir die Fußgänger-Unterführung Kindbergdörfl sowie die 
Wand im Schwimmbad Kindberg neu – es ist deine Chance, dich für 
lange Zeit in Kindberg zu verewigen!

Treffpunkt 1: Feuerwehr Kindbergdörfl (Fußgänger-Unterführung)
Treffpunkt 2: Schwimmbad Kindberg

Fr. 18.8.2023
14.30 - 17.00 Uhr

Die Freiwillige Feuerwehr Kindtal stellt sich vor 

Es erwartet dich ein abwechslungsreicher und spielerischer Nachmittag mit 
der Feuerwehr – Spiel, Spaß und Wissenswertes für die ganze Familie! 

Für Verpflegung ist gesorgt! 

Treffpunkt: Rüsthaus Freiwillige Feuerwehr Kindtal
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Anzeige

Horst Petschenig G.m.b.H

A-8641 ST. MAREIN / Mzt. • BRUNNENWEG 12
TEL.: 03864 / 29 18 • FAX: 03864 / 42 66 

Mobil 0664 / 11 45 822
www.steinbau-schuh.at • office@steinbau-schuh.at

• Naturstein 

• Kunststein

• Grabdenkmäler

• Stufen

• Portale

• Küchenarbeitsplatten

• Waschtische

Anzeige

#oisguaderadiogrünweiss

Wir feiern 

6. JULI 2023 Hauptplatz
Bruck/Mur

SAVE THE DATE

JubiläumsJubiläums

OPEN AIROPEN AIR

Anzeige
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... zum Ehejubiläum

Wir gratulieren zum Ehejubiläum: (v.l.n.r.)
Cenc Johann u. Anna (Goldene Hochzeit), Zündel Wanda u. Franz (Eiserne Hochzeit), vorne: Bernhardt 
Ingeborg u. Ing. Hans, BEd (Diamantene Hochzeit), hinten: Piller Veronika u. Georg (Goldene Hochzeit)

Wir gratulieren außerdem zur Steinernen Hochzeit:
Christine u. Ludwig Kiss

103 Jahre

Wir gratulieren:
Janu Elisabeth
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... zur Hochzeit

Weitere Eheschließungen:
Brigitte Schalk u.
Ing. Heinz Filzwieser 

Dipl.-Ing. Bettina Stumpf, BSc 
u. Daniel Ochsenhofer 

Nicole Pötsch u.
Dipl.-Ing. (FH) Christian Kohlbacher

Wir gratulieren:
Birgit Gruber u. Günter Flaiß

Wir gratulieren:
Andreea Oprea  u. Constantin Cosmin Voinea

Wir gratulieren:
Michaela Trummer u. Harald Steiner

Wir gratulieren:
Stella Janz, BEd u. Manuel Wattala, BSc MSc
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... zur Geburt

Eurer Tochter Elea Annabell
Julia Guschnegg und Andreas Rossegger

Eurer Tochter Johanna
Stefanie Rust und René Schweiger
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Eurer Tochter Katharina
Christina BA und Markus Grünbichler



46 WIR GRATULIEREN

Eurer Tochter Lara
Sandra Friedrich und Andreas Bruggraber

Eurer Tochter Lilly
Susanne Hofbauer und Hannes Lechner

Eurer Tochter Livia
Kathrin Koinegg und Christoph Schöberl
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Eures Sohnes Valentin Leo
Vanessa Schaller und Thomas Kotzbeck

Eurer Tochter Miriam Sophie
Barbara und Marco Moitzi

Wenn auch Sie vor Kurzem ein Kind bekommen 
haben, erhalten Sie von der Stadtgemeinde Kind-
berg einen Babyrucksack. Unsere neu gestalteten 
Babypakete warten auf Sie.

Der Bürgermeister kommt gerne mit Sozialreferen-
tin Gerta Hering vorbei und freut sich auf ein per-

sönliches Kennenlernen! 

Bitte melden Sie sich be-
züglich eines Termins 
bei Bernd Riegler unter 
03865/2202-231 oder  
bernd.riegler@kindberg.at.

Bgm. Christian Sander bringt gerne persönlich Ihr Babypaket vorbei!
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Auer Bernhard (63)
Bader Margarethe (88)
Baumgartner Ludwig (92)
Bruggraber Silvia (61)
Dehm Ingeborg (93)
Dißauer Gertrude (82)
Eppich Willibald (77)
Gasser Karl (79)

Wir trauern um unsere lieben Verstorbenen
Graßberger Hans (83)
Heidler Konrad (83)
Janger Helmut (77)
Knežević Dragan (53)
Köberl Sieglinde (82)
Könighofer Günther (71)
Ortlechner Aloisia (92)
Putsche Berta (92)

Schobe Franz (86)
Schurian Roland (50)
Stullner Johannes (61)
Taferner Rosa (87)
Wiederhofer Josef (94)
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Phanuwat Steinbauer

…zur bestandenen Meisterprüfung mit Auszeich-
nung zum gewerblichen Vermögensberater.

Wir wünschen viel Erfolg für die Zukunft!

Familie Deschmann
… zum gelungenen Umbau ihres Familienbetriebes  
„Deschmann - Tapezierer, Raumausstatter, Sonnenschutz-
fachhändler“ in der Hauptstraße in Kindberg. Wir wünschen 
weiterhin viel Erfolg!
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Schützenverein Kindberg

…zur Ehrung für über 25 Jahre ASVÖ Mitglied-
schaft. Außerdem gratulieren wir Karl Hirschegger 

zum 3. Platz im Landesbewerb.
Wir wünschen weiterhin viel Erfolg!

Stefanie Bruggraber / Mamiladen

…zur Übernahme des Mamiladens in der Fußgän-
gerzone Kindberg. Wir wünschen der bisherigen 

Geschäftsführerin Tanja Zink alles Gute für die Zu-
kunft und Frau Bruggraber viel Erfolg!
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Julia Wentner / Stritzbärt & Friedolin

…zur Eröffnung ihres Geschäftes für handgemach-
te Baby-, Kleinkinder- und Mamiaccessoires.

Wir wünschen Alix Stoinschegg (ehem. Maß-
schneiderei) alles Gute für die Zukunft und Frau 
Wentner viel Erfolg!

...zum erfolgreich absolvierten Österreichischen 
Frauenlauf am 4.6.2023 in Wien, bei dem über 55 
Damen für den Lauftreff Allerheiligen die 5 bzw. 10 
km Strecke liefen oder walkten. 

Lauftreff Allerheiligen

Außerdem gratulieren wir herzlich Marianne Gras-
sauer, die den 3. Platz in der AKL 75 schaffte.
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Osteraktion
Auch in diesem Jahr hatten wir zu Ostern im ge-
samten Gemeindegebiet 3 Osterhasen versteckt. 
Konnte man einen der drei Hasen ausfindig ma-
chen, hatte man einen Geschenkskorb von der 
Feinschmeckerei gewonnen.

Wir wünschen Tanja Hubmann, Karin Koch und 
Nadine Salchenegger viel Freude mit den regio-
nalen Köstlichkeiten!

Bgm. Christian Sander und Wolfgang Leopold (Feinschmeckerei, 1.v.r.) bei der Übergabe der Geschenkkörbe an die 
Gewinnerinnen.

Maisingen
Am 7.5.2023 fand wieder das traditionelle Maisin-
gen am Kalvarienberg statt. 

Die zahlreichen Gäste wurden von Bgm. Christian 
Sander herzlich begrüßt und durch das Programm 
geführt. 

Musikalisch auf den Mai stimmten die städtischen 
Kindergärten Aumühl (Leitung: Alexandra Korn-
steiner-Schweiger) und Vösendorfplatz (Leitung: 
Karin Koch) sowie der Pfarrkindergarten (Leitung: 
Kathrin Danninger), der Kinderchor der Musik-
schule Kindberg (Leitung: Florian Widmann), das 
Tiefton-Ensemble der Musikschule Kindberg 
(Leitung: Wolfgang Haas), das Volksmusik-En-

semble der Musikschule Kindberg (Leitung: Tho-
mas Tockner/Elisabeth Feichtenhofer), Michael 
Kohlhofer und Archie Hochörtler an den Klarinet-
ten sowie der Männergesangsverein Allerheili-
gen im Mürztal ein. 

Auch der Trachtenverein D’Schneerosner 
z’Kindberg mit den Schuhplattler Kids (musika-
lisch begleitet durch Elisabeth Feichtenhofer) be-
geisterten die anwesenden Gäste.

Erika Frey trug außerdem zwei Gedichte ihrer Mut-
ter und Heimatdichterin Adelheid Troby vor.

Wir freuen uns bereits auf nächstes Jahr!

Bgm. Christian Sander Das Maisingen aus der etwas anderen Perspektive
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Die Kindergärten Der Kinderchor

Das Tiefton-Ensemble Das Volksmusik-Ensemble

Der Männergesangsverein Allerheiligen/MürzhofenMichael Kohlhofer u. Archie Hochörtler

Die Schuhplattler Kids Erika Frey liest Gedichte ihrer Mutter Adelheid Troby
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Schwungvolle Muttertagsfeier
Bei der traditionellen Muttertagsfeier, welche 
heuer am Freitag, 12.5.2023 im Volkshaus Kind-
berg stattfand, folgten wieder zahlreiche Mütter mit 
ihren Familien der Einladung der Stadtgemeinde 
Kindberg.

In gewohnt humorvoller Weise führte ORF-Mode-
rator Erich Fuchs durch die Veranstaltung. Musi-

kalisch unterhielten Die Schnodabixn, außerdem 
mit dabei war der Turnauer Dreigesang mit Eli-
sabeth. Auch der Kindergarten Vösendorfplatz 
hatte seinen großen Auftritt.

Nach einem schwungvollen Abend ging die dies-
jährige Muttertagsfeier mit vielen lachenden Ge-
sichtern zu Ende.

v.l. Moderator Erich Fuchs, KR Christine Holzer, Kindergarten Vösendorfplatz, Turnauer Dreigesang mit  
Elisabeth, Bgm. Christian Sander, Die Schnodabixn, Vzbgm. Christine Seitinger, GR Gerta Hering

Turnauer Dreigesang mit Elisabeth Die Schnodabixn

Erika Frey liest aus ihrem Buch „Unsere Heimatdich-
terin Adelheid Troby 1912 - 2019“

Die schwungvolle Musik lockte sogar ein Tanzpaar 
vor die Bühne
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11. Kindberger Bergrennen
Am 13.5.2023 organisierte der Radclub ARBÖ 
Kindberg mit Unterstützung der Stadtgemein-
de Kindberg das 11. Kindberger Bergrennen. Mit 
mehr als 100 Startern war die Veranstaltung wieder 
ein voller Erfolg. Fahrer jeglicher Altersklassen 
mit Rennrad oder Mountainbike waren dabei. Au-
ßerdem fanden die steirischen Meisterschaften 
für die Klassen U13, U15 weiblich und männlich, 
Amateure und Master/innen statt. Auch von den 

Fahrern des RC ARBÖ Kindberg wurden ausge-
zeichnete Leistungen erbracht. Erste Plätze Ren-
nen und steir. Meisterschaften erzielten Jürgen 
Spandl (Master III) und Rudi Koch (Master VI), 
den 3. bzw bei der steir. Meisterschaft den 2. Rang 
belegte Rupert Pernhofer (Master II) und Michael 
Steiner (Amateure) wurde dritter in der steir. Meis-
terschaft. Start war um 14.00 Uhr vor dem Volks-
haus Kindberg. Das Ziel lag beim Berggasthof Pölzl.

RC ARBÖ Kindberg im neuen Trikot mit Bgm. Chris-
tian Sander, SR Martin Salchenegger und Sponsoren Die drittschnellste Frau Elisa Winter

Schnellster Kindberger Michael Steiner (28 min 47 
sec)

Die schnellsten Frauen mit Pia-Maria Thoma (31 min 
32 sec)

Die Schnellsten Herren ( Amateure) mit Sieger Jakob 
Brandl (27 min 05 sec) Master 3 Landesmeister Jürgen Spandl



56 KULTUR RÜCKBLICK

Voll besetztes Volkshaus in Kindberg und Stan-
ding Ovations am Ende des 2. Abo-Konzerts er-
freuten Ausführende und Publikum. Gipsy Swing 
mit der Formation Club Mineur und der Sinfoni-
etta Kindberg gab es am 17.3.2023 zu hören. Der 
Geiger Michael Leitner schrieb eigens für Orches-

ter Arrangements dieser mitreißenden Musik und 
so konnte die Sinfonietta gemeinsam mit der Band 
das Publikum so richtig zum Swingen bringen. Es 
war ein großes Vergnügen für alle Beteiligten, das 
sich spontan auf das Publikum übertrug und sich 
mehrere Zugaben erklatschte.
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Am 24.3.2023 las Erika Frey in 
der Galerie K aus ihrem Buch 
„Unsere Heimatdichterin Adel-
heid Troby 1912 - 2019“ vor, mu-
sikalisch begleitet vom Turnauer 
Dreigesang, mit Unterstützung 
von Moderator Michi Fraisler. 
Das Büchlein mit den Gedich-
ten und Geschichten ihrer Mutter 
Adelheid Troby möchte sie in Er-
innerung an sie, aber auch Kind-
berg und der Steiermark widmen. 

Dieses Zeitdokument und Volks-
gut für die ganze Region können 
Sie für € 28,00 direkt bei Frau 
Frey oder auf der Stadtgemeinde 
Kindberg/Büro Öffentlichkeits-
arbeit erwerben.

Gemeinsam mit ihrer exzellenten Begleitband „Die 
Fabelhaften Pizza-Boys“ präsentierten „Insieme“ 
am 25.3.2023 im Volkshaus Kindberg Italo-Pop 
nonstop. 

Der musikalische Bogen ihrer mitreißenden Show 
„Die Italienische Nacht“ spannte sich von Al Bano 
bis Adriano, von Laura Pausini bis Gianna Nannini 
und von Ramazzotti bis Pavarotti. Jeder Song zum 
Mitsingen. Jeder Song ein Hit.
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Alex Kristan bescherte uns mit seinem Programm 
„50 Shades of Schmäh“ am 30.3.2023 einen  
unvergesslich spaßigen Abend, indem er in seiner 
unverwechselbaren Art unsere Lachmuskeln trai-
nierte. 

1.200 Menschen folgten seiner Einladung in die 
Sporthalle Kindberg und wurden nicht enttäuscht.
 
Ein Schmäh löste den anderen ab und ließ kein 
Thema und Tabu unbehandelt.
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Am 31.3.2023 fand die Vernissage „AL-
LES FARBE“ von Christa Stübinger und 
Eva Watzl in der Galerie K in Kindberg 
statt.

Der Musikschüler Alexander Weissenba-
cher hat die Eröffnung mit großem musika-
lischem Geschick umrahmt.

v.l. Christa Stübinger, Vzbgm. Christine Seitinger, Musikschü-
ler Alexander Weissenbacher, Eva Watzl, KR Christine Holzer

Beim 3. Abo-Konzert am Karfreitag, 7.4.2023 
brachten Ernst Kovacic, Lore Schrettner,  
Johannes Wildner und Klaus Steinberger die  

Streichquartettfassung der „Sieben 
letzten Worte unseres Erlösers am 
Kreuze“ von Joseph Haydn in der 
Kindberger Kalvarienbergkirche 
zur Aufführung. 

Das Werk wurde von zwei Adeligen 
der spanischen Stadt Cadiz in Auf-
trag gegeben und dort 1787 urauf-
geführt. 

Die entsprechenden Bibeltexte dazu 
las bei der Kindberger Aufführung 
Pfarrer Dr. Ewald Pristavec. 

Die spannungsvolle und eindringli-
che Interpretation in der vollen Kirche 

wurde mit lang anhaltendem Beifall und Standing 
Ovations belohnt.



58 KULTUR RÜCKBLICK

Chöre und Sinfonietta Kindberg

v.l. Daniela Zuser, Vzbgm. Christine Seitinger, KR 
Christine Holzer, Florian Widmann 

Unter dem Motto „Dark & Bright“ begeisterten 
am 9.5.2023 die Vokalensembles Mitterdorf und 
Kindberg, begleitet von der Sinfonietta Kindberg 
beim ausverkauften 4. Abo-Konzert im Volkshaus 

Kindberg. Daniela Zuser und Florian Widmann, 
beide Lehrkräfte an der Musikschule Kindberg, hat-
ten die Idee, mit ihren Chören ein Konzert zu ge-
stalten, das die Kontraste des Lebens, „Dunkel & 
Hell“, zum Thema hat. Begleitet wurden die Aben-
de vom Orchester der Musikschule. Es gab sowohl 
klassische Stücke, Filmmusik wie auch Hits von 
Coldplay und Ed Sheeran. Solistisch waren dabei 
Elisabeth Gebeshuber, Martina Zangl, Teresa 
Hafenscherer, Valerie und Matthias Knabl, so-
wie Dennis Zinner zu hören. Nach musikalischen 
Höchstleistungen wurden die Künstler mit standing 
ovations zweimal um Zugaben gebeten, die auch 
gerne gegeben wurden. Eine wunderbare Zusam-
menarbeit zweier Chöre mit Orchester, die bald ihre 
Fortsetzung finden sollte.

Am 4.5.2023 fand die Vernissage „EGO 2“ von 
Jakob Hiller in der Galerie K in Kindberg statt.

Nicht nur die wundervollen Werke regten die Besu-
cher zum Kauf an. Jakob Hiller spendet die Hälfte 
des Erlöses vom Bildverkauf an den Vinzimarkt in 
St. Barbara im Mürztal.

Am 6.5.2023 präsentierte Jakob Hiller im Volks-
haus Kindberg gemeinsam mit Franz Gollner, Ma-
ximilian Achatz und Michael Großschädl „Peter 
Rosegger – Das Gedicht“.

Sein Buch „Peter Rosegger und das Gedicht“ wur-
de von den Schauspielern kabarettistisch und me-
lodisch dargestellt. Die Besucher waren begeistert.
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24.8.2023 • 16:00 Uhr • Georgibergkirche
Bartholomäschnalzen | Veranstalter: Georgibergverein

30.6.2023 • 18:00 Uhr • Rathaus Innenhof
Sommernachtskonzert | Veranstalter: Werkskapelle voestalpine Tubulars

5.8.2023 • 19:30 Uhr • Roßdorfplatz Kindberg
Gert Steinbäcker | Veranstalter: Media.con

26.8.2023 • 15:00 Uhr • Rüsthaus Freiwillige Feuerwehr Hadersdorf
Rüsthausfest mit Maibaumumschneiden | Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Hadersdorf

30.6.2023 • 15:00 Uhr • Volkshaus Kindberg
Die Schatztaucherin | Veranstalter: Stadtgemeinde Kindberg I Eintritt: EUR 6,00

7.-9.7.2023 • Innenstadt & Roßdorfplatz Kindberg
Kindberger Kirtag | Veranstalter: Stadtgemeinde Kindberg - Programm siehe Seite 77-80

8.7.2023 • 13:00 Uhr • DTC Platz Kindberg
Bezirksblasmusiktreffen mit Marschwertung | Veranstalter: Werkskapelle voestalpine Tubulars

8.8.2023 • 6:00 Uhr • Freibad Kindberg
Beobachtung Sonnenaufgang über Sonnwendstein | Veranstalter: Georgibergverein

24.8.2023 • 16:00 Uhr • Tennisplatz Kindberg
Tennisturnier | Veranstalter: Altherren Kindberg

4.-6.8.2023 • Georgibergkirche
Symposium mit Wanderungen und Vorträgen | Veranstalter: Georgibergverein

24.-26.8.2023 • 14:00 Uhr • Freibad Kindberg
Acoustic Campfire | Veranstalter: Acoustic Campfire

24.8.2023 • 20:00 Uhr • Freibad Kindberg
Sommerkino „Hotel Rock‘N‘Roll“ | Veranstalter: Stadtgemeinde Kindberg

3.9.2023 • 10:00 Uhr • Gasthaus Turmwirt
95 Jahre Trachtenverein | Veranstalter: D’Schneerosner z‘Kindberg

14.9.2023 • 8:00 Uhr • Innenstadt Kindberg
Krämermarkt | Veranstalter: Stadtgemeinde Kindberg

16.9.2023 • Innenstadt Kindberg
Zunftbaumfest & Speiskammerleröffnung | Veranstalter: Stadtgemeinde Kindberg

24.9.2023 • 17:00 Uhr • Georgibergkirche
Blende auf | Veranstalter: Georgibergverein

Kulturkalender

Bartholomäschnalzen

Die Schatztaucherin

14.7.2023 • Beginn 19:00 Uhr, Übertragung ab 21:00 Uhr • Georgibergkirche
ORF Steiermark Klangwolke „Ludwig van Beethoven: EROICA“
Veranstalter: Georgibergverein
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Anzeige

Anzeige

Hip Hop – Boys & Girls

Coole Hip Hop Moves zu aktueller Musik für Burschen und Mädchen. Lerne gemeinsam mit deinen 
Freunden eine kurze Choreografie und versuche dich in Akrobatik. Der Spaß an der Bewegung steht 
dabei im Vordergrund.

Komm zur coolsten Sommer-Tanz-Party mit 
Europameisterin „Summy“ Riegler.

Für Fragen bin ich gerne für Sie erreichbar!

Sabine Summy Riegler BA
Dipl. Tanzpädagogin 
Mobil: 0676/ 380 480 1 
Mail: summyriegler@gmx.at
Kleinunternehmer im Sinne des UStG ©
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Vorverkaufskarten in allen Raika Filialen, Trafikplus 
& allen oeticket Verkaufsstellen.  

Kartenbestellung unter www.media-con.at

Sensationskonzert - nur mehr Restkarten

Foto: KK Foto: Ungerank

Sa. 05. August
Kindberg - Roßdorfplatz

Fr. 20. Oktober
Kindberg - Volkshaus

Fr. 26. Jänner
Kindberg - Volkshaus

Alle großen Hits von ABBA Das Neujahrskonzert 2024
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Konzerte der 

Austropop-

Legende!

Support: JAMES COTTRIALL
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Inkl.„FERNANDO“ „MAMA MIA“„SOS“uvm.

Das Neujahrs-konzert 
2024

media.con Werbe & Veranstaltungs GmbH I www.media-con.at & die Stadtgemeinde Kindberg präsentieren

• Datum:  Mo, 21. + Di, 22.8.2023
• Uhrzeit:  14:00  Uhr - 15:30 Uhr Kids  (7-9 Jahre)
•    15:30 Uhr - 17:00 Uhr Teens (ab 10 Jahren)
• Ort:  Freizeitheim Mürzhofen 
• Kosten:  EUR 15,00 / Kind     Geschwisterrabatt: EUR 12,50
•    ! Den Betrag bitte genau mitbringen !
• Mitzubringen: Hallenschuhe, Trinkflasche, kurzes Sportgewand 
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men und diese umweltfreundlichen Ideen mit ihrem 
Kind umgesetzt. Zur besseren Verarbeitung und 
Festigung des Themas, haben wir dann im Kinder-
garten ein Portfolio-Blatt mit jedem Kind für seine 
Entwicklungsmappe gestaltet. 

Denn jeder noch so 
kleine Beitrag ist ein 
sehr wertvoller Beitrag 
für den Umweltschutz 
und für ein besseres 
Klima. 

Das Kindergartenteam,
Andrea Gurdet u. 

Barbara Kandlbauer

Kleine Umweltdedektive im KIGA Mürzhofen

Kindergarten Vösendorfplatz

Auch unsere Kinder sind als Klimaforscher unter-
wegs. Unter anderem gab es dazu ein vom AWV 
Mürzverband gefördertes Projekt mit Sandra 
Fuchsbichler. Sie machte über die 4 Elemente: 
Erde - Feuer - Wasser - Luft dieses Umweltthema 
für die Kinder im Kindergartenturnsaal erlebbar.

Besonders die „Hab-die-Erde-lieb-Kette“ ist so-
wohl bei den Kindern als auch bei den Eltern sehr 
gut angekommen. Die 
Familien haben die  
„Klimaschutz-Karten“ 
mit den unterschied-
lichsten Aufgaben mit 
nach Hause genom-

Ende März steckten 
wir im Kindergarten 
Vösendorfplatz mitten 
in den Ostervorberei-
tungen. Osternester 
wurden gebastelt, die 
Osterjause vorbereitet 
und schließlich wollten 
wir auch noch unsere 
Palmbuschen weihen 
lassen. Am Donnerstag vor den Osterferien war es 
dann soweit, alle Palmbuschen wurden im Boller-
wagen von den Kindern zur Pfarrkirche Kindberg 
gezogen. Voller Stolz und Anstrengung wurde da-
bei reihum gezogen und geschoben. Vor der Kirche 
wurden wir von Kaplan Richard Kimbwi erwartet. 
Gemeinsam sangen wir Lieder und Kaplan Kimbwi 
segnete unsere farbenprächtigen Palmbuschen. 

Im April durften wir die Zahnarztpraxis von Dok-
tor God besuchen. Alle Räume und deren Funk-
tionen wurden den Kindern von Dr .God persönlich 
kindgerecht erklärt. Der „Luftpuster“ war der erklär-
te Hit und durfte von allen Interessierten auspro-
biert werden. Auch auf dem Behandlungsstuhl nah-
men fast alle Kinder Platz. Zum Abschluss gab es 
Geschenke für die Kinder und wir verabschiedeten 

uns mit einem „Zahnputzlied“ bei Doktor God und 
seinem Team.

Das Kiga-Team Vösendorfplatz
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Pfarrkindergarten: „Sicher im Straßenverkehr“

Das „kleine Straßen 1x1“ fand am 13.3.2023 im 
Kindergarten statt und richtete sich an Schulanfän-
ger, die in absehbarer Zeit auch allein im Straßen-
verkehr unterwegs sein werden. Auf spielerische 
und altersgerechte Art und 
Weise übten die Kinder in 
einem geschützten Bereich 
sicheres und verkehrsge-
rechtes Verhalten.

Schritt für Schritt lern-
ten die Kinder, wie 
man:

• sich als Fußgän-
ger auf dem Geh-
steig verhält, 

• die Straße über-
quert (mit Zebra-
streifen und Am-
pel), 

• im Auto der Eltern möglichst sicher unterwegs 
ist (Kindersitz, Gurt).

Als Hilfsmittel dienten dem Verkehrspädagogen 
ein mobiler Zebrastreifen, Verkehrsampeln und ein 
Rutschauto mit Puppe, Kindersitz und Sicherheits-
gurt.

Auch das Thema „Sichtbarkeit“ wurde besprochen. 
Der Unterschied zwischen normaler Kleidung und 
reflektierender Kleidung wurde gemeinsam erarbei-
tet. Für die Kinder war es ein sehr informativer und 
interessanter Vormittag.

Das Team des
Pfarrkindergartens Kindberg

Gastfamilien gesucht!
Liebe Familien, 

als bildungsorientierter und gemeinnütziger Verein “YFU Austria – Interkultureller 
Austausch” wollen wir mit Schüleraustausch die Welt näher zusammenbringen – doch erst 
durch unsere weltoffenen ehrenamtlichen Gastfamilien wird dies möglich!

Im September erwarten wir für das Schuljahr 2023/24 rund 20 Austauschschüler*innen 
aus aller Welt, die hier zur Schule gehen und bei ehrenamtlichen Gastfamilien wohnen 
werden. Nach diesen Gastfamilien mit Interesse an interkulturellem Austausch suchen 
wir gerade! 

Wer kann Gastfamilie werden? Grundsätzlich ist jede Familie und auch jedes Paar für die 
Aufnahme eines Gastkindes geeignet. Man stellt ein Bett, Verpflegung und - das ist das 
wichtigste - einen großes Herz und einen Platz im Familienleben zur Verfügung. Was dadurch 
entsteht ist nicht nur interkultureller Austausch, sondern eine lebenslange Verbindung 
über Grenzen hinweg! 

Gerade in Zeiten wie diesen halten wir die Durchführung von Schüleraustausch-Programmen 
für unheimlich wertvoll - um damit Jugendlichen Hoffnung und Perspektiven zu bieten und
zu mehr interkulturellem Verständnis und Toleranz beizutragen. YFU - "Youth for 
Understanding" - wurde nach dem 2. Weltkrieg mit genau diesen Zielen gegründet und wir 
stehen auch heute noch genauso dahinter und dafür ein. Wir freuen uns, wenn Ihre Familie 
ein Teil davon wird!

Unter gastfamilien.yfu.at finden Sie weitere Informationen zu unserem Gastfamilien-
Programm. Über die Website kann auch unsere kostenlose Infomappe bestellt werden. 
Auf unserer Website können Sie außerdem auch bereits in den Kurzbeschreibungen der 
Austauschschüler*innen schmökern, die im September zu uns kommen werden. 
Detailliertere Informationen (und Fotos) zu den einzelnen Gastkindern erhalten Interessierte 
auf Anfrage.

Wir veranstalten derzeit außerdem Donnerstags von 17 bis 18 Uhr regelmäßig Online-
Infotreffs, bei denen Sie alle Ihre Fragen stellen können und laden Sie ganz herzlich dazu ein!

Sehr gerne informieren wir Sie auch telefonisch oder über E-Mail persönlich und unver-
bindlich! Wir freuen uns über Ihre Kontaktaufnahme! 

Mit herzlichen Grüßen, 
Annika Tapler & Margarethe Bendix
YFU-Gastfamilienteam 

YFU AUSTRIA – Interkultureller Austausch 
Tulpengasse 5/1 | 1080 Wien 
T: +43 1 890 1506 | M: gastfamilien@yfu.at 

Mehr Informationen finden Sie unter yfu.at 
sowie auf Facebook und Instagram.
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Programm. Über die Website kann auch unsere kostenlose Infomappe bestellt werden. 
Auf unserer Website können Sie außerdem auch bereits in den Kurzbeschreibungen der 
Austauschschüler*innen schmökern, die im September zu uns kommen werden. 
Detailliertere Informationen (und Fotos) zu den einzelnen Gastkindern erhalten Interessierte 
auf Anfrage.

Wir veranstalten derzeit außerdem Donnerstags von 17 bis 18 Uhr regelmäßig Online-
Infotreffs, bei denen Sie alle Ihre Fragen stellen können und laden Sie ganz herzlich dazu ein!

Sehr gerne informieren wir Sie auch telefonisch oder über E-Mail persönlich und unver-
bindlich! Wir freuen uns über Ihre Kontaktaufnahme! 

Mit herzlichen Grüßen, 
Annika Tapler & Margarethe Bendix
YFU-Gastfamilienteam 

YFU AUSTRIA – Interkultureller Austausch 
Tulpengasse 5/1 | 1080 Wien 
T: +43 1 890 1506 | M: gastfamilien@yfu.at 

Mehr Informationen finden Sie unter yfu.at 
sowie auf Facebook und Instagram.

Gastfamilien gesucht!
Liebe Familien, 

als bildungsorientierter und gemeinnütziger Verein “YFU Austria – Interkultureller 
Austausch” wollen wir mit Schüleraustausch die Welt näher zusammenbringen – doch erst 
durch unsere weltoffenen ehrenamtlichen Gastfamilien wird dies möglich!

Im September erwarten wir für das Schuljahr 2023/24 rund 20 Austauschschüler*innen 
aus aller Welt, die hier zur Schule gehen und bei ehrenamtlichen Gastfamilien wohnen 
werden. Nach diesen Gastfamilien mit Interesse an interkulturellem Austausch suchen 
wir gerade! 

Wer kann Gastfamilie werden? Grundsätzlich ist jede Familie und auch jedes Paar für die 
Aufnahme eines Gastkindes geeignet. Man stellt ein Bett, Verpflegung und - das ist das 
wichtigste - einen großes Herz und einen Platz im Familienleben zur Verfügung. Was dadurch 
entsteht ist nicht nur interkultureller Austausch, sondern eine lebenslange Verbindung 
über Grenzen hinweg! 

Gerade in Zeiten wie diesen halten wir die Durchführung von Schüleraustausch-Programmen 
für unheimlich wertvoll - um damit Jugendlichen Hoffnung und Perspektiven zu bieten und
zu mehr interkulturellem Verständnis und Toleranz beizutragen. YFU - "Youth for 
Understanding" - wurde nach dem 2. Weltkrieg mit genau diesen Zielen gegründet und wir 
stehen auch heute noch genauso dahinter und dafür ein. Wir freuen uns, wenn Ihre Familie 
ein Teil davon wird!

Unter gastfamilien.yfu.at finden Sie weitere Informationen zu unserem Gastfamilien-
Programm. Über die Website kann auch unsere kostenlose Infomappe bestellt werden. 
Auf unserer Website können Sie außerdem auch bereits in den Kurzbeschreibungen der 
Austauschschüler*innen schmökern, die im September zu uns kommen werden. 
Detailliertere Informationen (und Fotos) zu den einzelnen Gastkindern erhalten Interessierte 
auf Anfrage.

Wir veranstalten derzeit außerdem Donnerstags von 17 bis 18 Uhr regelmäßig Online-
Infotreffs, bei denen Sie alle Ihre Fragen stellen können und laden Sie ganz herzlich dazu ein!

Sehr gerne informieren wir Sie auch telefonisch oder über E-Mail persönlich und unver-
bindlich! Wir freuen uns über Ihre Kontaktaufnahme! 

Mit herzlichen Grüßen, 
Annika Tapler & Margarethe Bendix
YFU-Gastfamilienteam 

YFU AUSTRIA – Interkultureller Austausch 
Tulpengasse 5/1 | 1080 Wien 
T: +43 1 890 1506 | M: gastfamilien@yfu.at 

Mehr Informationen finden Sie unter yfu.at 
sowie auf Facebook und Instagram.
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Volkshilfe Kinderkrippe Kindberg

Alterserweiterte Gruppe Kindberg
Klimaschutzprojekt im Kindergarten „ Die 4 Elementenkinder“

Klimawandel ist zu einer großen Herausforderung für uns alle geworden. Daher ist es wichtig, dieses The-
ma bereits im Kindergarten aufzugreifen, wird doch bereits in der frühen Kindheit der Grundstein für das 
spätere Verhalten gelegt.

Im Rahmen einer „Mitmach-Geschichte“ lernten 
die Kinder die 4 Elemente kennen: 

Wasser, Feuer, Luft und Erde. Jedes dieser 4 Ele-
mente ist von großer Bedeutung für ein Wachsen 
und Werden. 

Durchgeführt wur-
de dieses Pro-
jekt von Sandra 
Fuchsbichler mit 
Unterstützung des 
Abfallwirtschafts-
verbandes Mürz-
verband und den 
jeweiligen Gemein-
den.

Für unsere Kinder war es sehr lehrreich und inter-
essant. 

Wir freuen uns auf weitere,  gemeinsame Projekte!

Das Team der 
AEWG Kindberg

Die Volkshilfe Kinderkrippe Kindberg startete ganz 
aufgeregt in die Ostervorbereitungen. Alle Kinder 
hatten die Möglichkeit, in den verschiedensten Be-
reichen, Wandspielen oder Lerntabletts, spielerisch 
und sehr kreativ, Informationen rund um Hühner 
und Hasen zu sammeln. 

Sie hörten auch Geschichten, sangen lustige Lie-
der über den Osterhasen und lachten beim gemein-
samen Tanzen. Beim Gestalten der heurigen Os-
ternesterl hat sich die Kinderkrippe Kindberg ganz 
dem „Upcycling“ verschrieben und so entstanden 
aus leeren Gurkengläsern tolle Küken und Hasen. 
Natürlich durfte das Nesterl suchen auch nicht feh-
len und alle Kinder wurden freudestrahlend fündig. 

Die ersten warmen Sonnenstrahlen wurden ge-
nutzt, um unser tolles Hochbeet im Garten wieder 
zu aktivieren und neu zu bepflanzen. Auch wurde 
die Umgebung mit Frühlingsspaziergängen er-
kundet. 

Für die Volkshilfe Kinderkrippe Kindberg
Leitung Archam Nicole
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Landesjugendsingen 2023
Als Meistersinger-
schule ließen wir es 
uns nicht nehmen, 
nach der erfolgrei-
chen Teilnahme beim 
Bezirksjugendsingen 
in St. Barbara auch 
am Landesjugend-
singen 2023 in Bruck 
an der Mur teilzunehmen. Eine Auswahl von 25 
Kindern machte sich – als ÖKOLOG-Schule natür-
lich mit dem Zug – auf den Weg in die Bezirkshaupt-
stadt, mit im Gepäck ein paar Instrumente und die 
gut geprobten Lieder. Das Lampenfieber erfasste 
selbst die abgeklärtesten Musikprofis, als sie durch 
den abgedunkelten Bereich auf die große Bühne 
traten und den riesigen Stadtsaal vor sich sahen: 
Scheinwerfer, Kameras, Fotografen, der Modera-
tor und Gott sei Dank eine Fangruppe aus Eltern 
und Angehörigen! Nach dem geglückten Auftritt und 
einer entspannten Jause folgte die zweite Premie-

re des Tages, 
unser Auftritt 
als Straßen-
musiker*innen 
in der Fuß-
gängerzone. 
Danke an alle 
Spender*innen 
für das leckere 
Eis, die Eltern für die Unterstützung und die Stadt-
gemeinde für die Übernahme der Reisekosten!

Sportgütesiegel in Gold
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Unser Erlebnispädagoge und Sportreferent 
Gerhard Mayr nahm im Grazer Rathaus erneut 
die Auszeichnung zur Sportgütesiegel-Schule 
in Gold entgegen. Diese Urkunde macht sichtbar, 
wie engagiert die Sport- und Bewegungserziehung 
an der VS Allerheiligen betrieben wird: Neben den 
Schwimmkursen, den Schulschitagen und erlebnis-
pädagogischen Veranstaltungen am Wochenende 
sind wir in der glücklichen Lage, über das „Bewe-
gungsland Steiermark“ zusätzliche Turnstunden 
anbieten zu können. Danke an das bewegungsbe-
geisterte Lehrer*innenteam und die Unterstützung 
des Elternvereins bei der Finanzierung unserer Ak-
tionen!

Kräuterpädagogik
Unsere Kräuterpädagogin Claudia 
Meisenbichler (vom Eckbauerhof) be-
gleitet unsere Kinder von der ersten bis 
zur vierten Klasse und führt sie Schritt 
für Schritt in die Kunst des Gemüse- 
und Kräuteranbaus ein. Unser ÖKO-
LOG-Schulgarten ist somit immer 
gepflegt und in diesen Wochen auch 
schon erntebereit, die selbstgezüchte-
ten Radieschen, der Schnittlauch und 
die vielen Kräuter sind eine willkomme-
ne und gesunde Abwechslung am Pausenbrot! Volksschule Allerheiligen
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Volksschule Kindberg

Lesung mit Karin Ammerer
Am Montag, den 6.3.2023, kamen die Schülerinnen 
und Schüler der 1. und 2. Klassen in den Genuss, 
einer Lesung der Kinderbuchautorin Karin Am-
merer beizuwohnen. Die Autorin stellte ein paar 
Bücher wie „Lukis Schutzengel hat viel zu tun“ oder 
„Max, das kleine Schulgespenst“ vor. Auf das Buch 
„Till Eulenspiegel“ ging sie besonders ein und eini-
ge Kinder durften Szenen von diesem Buch nach-
spielen. Durch diese Interaktion befanden sich die 
Schülerinnen und Schüler mitten im Geschehen 
der lustigen Streiche von Till Eulenspiegel. Begeis-
tert lauschten die Kinder der Autorin, die alle mit 
ihrer Mimik, Gestik und Artikulation begeisterte. Ein 
großes Dankeschön an Frau Barbara Freidinger 
vom Büchereck in Aflenz, die diese Lesung für 
uns organisiert hat!

Österreichischer Vorlesetag
Am Donnerstag, dem 23.3.2023, fand der österrei-
chische Vorlesetag statt. Im Zuge dessen durften 
wir einige Gäste aus unserer Gemeinde im Schul-
haus begrüßen. Unter anderem waren Herr Bür-
germeister Christian Sander, unsere Stadtbib-
liothekarin, Frau Brigitta Pusterhofer und Omas 
und Opas der 2. Klassen zu Besuch, um den Kin-
dern Geschichten vorzulesen. Auch untereinander 
wurde vorgelesen. So besuchte zum Beispiel die 
3c-Klasse die Kinder der 1a und präsentierten den 
jüngeren Schülerinnen und Schülern ihre Lieblings-
geschichten.

Projektwoche „Glück“
Bist du glücklich? Was braucht man, um sich glück-
lich zu fühlen? Mit diesen Fragen und noch eini-
gen anderen haben sich die Kinder der Volksschule 
Kindberg über Tage oder Wochen verteilt beschäf-
tigt. Dabei wurden Glücksbringer gestaltet, lus-
tige Glücksrezepte geschrieben, Glücksregeln 
erstellt, von Glückssituationen oder -momenten 
erzählt, überlegt, ob und wie man jemand anderen 
glücklich machen kann, es wurden Versuche zu 
Glücksgefühlen gemacht und vieles mehr. Glück 
ist etwas sehr Individuelles, doch es gibt etwas, das 
als Grundvoraussetzung da sein sollte: Zufrieden-
heit. Wie sehen Sie das?

Schule in der Gärtnerei
Pünktlich zum Frühlingsbeginn besuchten die Klas-
sen der Volksschule Kindberg die Gärtnerei Ku-
bart in St. Barbara im Mürztal. Bei schönem Wetter 
ging es zum Bahnhof in Kindberg und von dort mit 
dem Zug nach Mitterdorf. Nach einem kurzen Fuß-
marsch erreichten die Klassen die Gärtnerei. Dort 
wurden sie sehr herzlich empfangen. Herr Ger-
not Kubart erklärte den Kindern die Arbeit in der 

Gärtnerei und gab wichtige Informationen zu den 
Pflanzen. Im Gewächshaus durften die Schülerin-
nen und Schüler sogar ihr eigenes Salatpflänzchen 
pflanzen und mit nach Hause nehmen. Abschlie-
ßend wartete noch eine leckere Jause auf die Hilfs-
gärtnerinnen und Hilfsgärtner. Mit viel neuem Wis-
sen ausgestattet ging es schließlich wieder zurück 
in die Volksschule. Ein großes Dankeschön an 
Gernot Kubart und sein Team für die Möglichkeit, 
die Gärtnerei zu besuchen.

Lesung mit Karin Ammerer

Österreichischer Vorlesetag

Projektwoche „Glück“

Besuch in der Gärtnerei Kubart
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MS Kindberg: Nach der Schule ist vor dem Berufseinstieg!

Ein Blick in eine mögliche Zukunft – um nicht weni-
ger als das geht es bei den berufspraktischen Ta-
gen der Mittelschule Kindberg: Vier Tage lang tes-
teten unsere Schülerinnen und Schüler insgesamt 
um die dreißig verschiedene Jobs aus. Und hier 
war schon viel Passendes dabei, geht man nach 
der Motivation, die an den Tag gelegt wurde.

Die Schülerinnen und Schüler des Schwer-
punkts „Design und Technik“ unternahmen 
zudem einen Ausflug zur Tischlerei Fa. Sattel-
hacker. Durch freundliche Unterstützung des Taxi-
unternehmens Fa. Gombotz gelangten sie schnell 
und sicher nach Kapfenberg, wo ihnen das Unter-
nehmen und das Tischler-Wesen genau vorgestellt 
wurden. Gemeinsam wurde der zuvor erstellte 
Schülerentwurf eines Beistelltisches besprochen 
und digitalisiert. Die Fa. Sattelhacker half bei der 
Anfertigung der Teile. Das kunstvolle Möbelstück ist 
bereits fertig und wurde beim Wettbewerb „Tisch-
ler-Trophy“ der WKO eingereicht.

Die dritten Klassen verbrachten einen ganzen Tag 
am Red Bull Ring in Spielberg, wo die JobTech 
2023 stattfand, eine Veranstaltung, bei der zahlrei-
che Unternehmen jungen Steirerinnen und Steirern 
berufliche Möglichkeiten aufzeigen. Zweimal gab 
es außerdem Besuch: Mit Intersport Schöberl 
stellte sich ein lokaler Arbeitgeber vor – in ein paar 
Jahren, wer weiß, berät vielleicht eine ehemalige 
Schülerin oder Schüler der hiesigen Mittelschule 
beim Kauf der neuen Outdoorjacke! Weiters gab es 
spannenden Gastunterricht von der HTL Leoben.

Gespannt sein durfte man auf das Konzert des  
Schüler-Lehrer-Chors am 16.6.2023. Gesungen 
wurde für den guten Zweck – mit den Einnah-
men wurden die Rollenden Engel unterstützt, ein 
Verein, der todkranken Menschen letzte Wünsche  
erfüllt. 

MS Kindberg

An die Arbeit! Die Viertklässlerinnen und Viertklässler bei den berufspraktischen Tagen.

Die Design-und-Technik-Gruppe bei der Tischlerei Sattelhacker.
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Anzeige

HÄNDLER
LOGO

Händler Name Blindtext
Händleradresse, Händleradresse Blindtext 1234
1234 Händleradresse Ort

TUCSON GO! (T1BG0), i30 GO! (C2BG1), i20 i Line Plus (B1BP0A), i10 (A1B60). Aktionen/Preise beinhalten bis zu € 5.000,- Hyundai-Bonus und € 500,- Versicherungs-Bonus. * Repräsentatives Beispiel für eine Leasingfinanzierung der Denzel Leasing GmbH: TUCSON GO! (T1BG0): 
Kaufpreis (Barzahlungspreis inkl. NoVA , MwSt und aller jeweils gültigen Boni): € 32.490,-, Anzahlung: € 9.747,-, Restwert: € 18.007,76, Laufzeit: 36 Monate, monatliche Rate: € 199,-, Sollzinssatz: 3,99% p.a. fix, effektiver Jahreszins: 4,40% p.a., Rechtsgeschäftsgebühr: € 186,02, 
Gesamtfinanzierungsbetrag: € 22.743,-, Gesamtbetrag: € 35.104,65. ** Repräsentatives Beispiel für eine Kreditfinanzierung der Bankhaus Denzel AG gem. § 5 VkrG: i20 i Line Plus: Kaufpreis (Barzahlungspreis inkl. NoVA, MwSt und aller jeweils gültigen Boni): € 20.170,-, Anzahlung:  
€ 6.723,34, Laufzeit: 24 Monate, jährliche Rate: € 6.723,33, Sollzinssatz: 0,00% p.a. fix, effektiver Jahreszins: 0,00% p.a., Gesamtkreditbetrag: € 13.446,66, Gesamtbetrag: € 13.446,66. Versicherungs-Bonus gültig bei Abschluss eines Hyundai-Versicherungs-Vorteilsets über GARANTA 
Versicherung-AG Österreich, bestehend aus KFZ-Haftpflicht-, Kasko- und Insassenunfallversicherung, Mindestlaufzeit 36 Monate. Preis/Aktion gültig für Kaufverträge mit Zulassung vom 01.05. bis 30.06.2023 (bis auf Widerruf) solange der Vorrat reicht, bei allen teilnehmenden Hyundai-
Partnern, inkl. Hersteller- und Händlerbeteiligung. CO2: 110 - 178 g/km, Verbrauch: 4,8 - 7,8 l/100 km. Die Reichweiten und Verbräuche können abhängig von Straßenverhältnissen, Fahrstil und Temperatur deutlich variieren. Druck- und Satzfehler vorbehalten. Symbolabbildungen.

Finanzieren und profitieren. In diesem Frühling sprießen bei Hyundai die Vorteile wie noch nie: Alle prompt verfügbaren 
Hyundai-Modelle & -Sondermodelle gibt es jetzt mit 3,99% Fixzins-Leasing oder 0% Drittel-Finanzierung – aber nur noch bis 30.06.2023!

Einsteigen und losstarten: hyundai.at/fruehlingsaktion

TUCSON GO! 1.6 T-GDI

schon ab € 199,- /Monat 

Kaufpreis: € 32.490,-
4WD Aufpreis: € 2.000,-

mit 3,99% Fixzins-Leasing*

i30 GO! 5-Türer & Kombi, 1.5 DPI

schon ab € 139,- /Monat 

Kaufpreis: € 23.090,-
Kombi Aufpreis: € 1.000,-

i20 i Line Plus 1.2 MPI

schon ab € 129,- /Monat 

Kaufpreis: € 20.170,-

i10 Level 2 1.0 Benzin

schon ab € 89,- /Monat 

Kaufpreis: € 14.840,-
mit 3,99% Fixzins-Leasing* mit 3,99% Fixzins-Leasing* mit 3,99% Fixzins-Leasing*

Nur für kurze Zeit:

3,99% Fixzins-Leasing* oder
0% Drittel-Finanzierung!**

Jetzt blühen Ihnen Vorteile! 
Wie auch immer Sie sich entscheiden.

Range FruehlingsAktion Coop-5.23 Final.indd   1Range FruehlingsAktion Coop-5.23 Final.indd   1 15.05.23   18:0815.05.23   18:08

Autohaus F. Knoll GmbH
Wiener Straße 89, 8665 Langenwang
Tel. 03854/2400, office@auto-knoll.at
knoll.hyundai.at

Servicepartner:Servicepartner:
Siegfried-Marcus-Straße 1, 8605 Kapfenberg
Tel.: 03862/33811

Maturajahrgang 2022/23
38 Kandidatinnen und Kandidaten haben heuer 
die Reifeprüfung am BORG Kindberg abgelegt. 

Aus Kindberg maturierten Melina Majcen, Kerstin 
Weiß, Jannik Winkler und Lena Zadra.

BORG Kindberg
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In der Musikschule ist immer etwas los!

Zahlreiche Vorspielstunden und Klassenabende 
kennzeichneten wieder unseren Alltag in der Musik-
schule. Zusätzlich veranstalten wir auch mehrmals 
im Jahr ein „Podium der Jugend“, wo aus allen 
Instrumentengruppen Darbietungen zu hören sind. 
Seit einiger Zeit haben wir den Luxus, dass diese 
Konzerte entweder im Volkshaus, oder im Kreativ-
raum des Kindberger Cowerks stattfinden können, 
was natürlich eine großartige Aufwertung für unse-
re jungen Musici bedeutet.

Abschlussprüfung Sofia Dengg

Sofia lernt seit dem Kindergarten Cello bei Klaus 
Steinberger. Heuer – in ihrem Maturajahr – legte sie 
auch die Abschlussprüfung mit Bravour ab und es 
wurde ihr einstimmig ein „ausgezeichneter Erfolg“ 
zuerkannt.  Dabei spielte sie ein anspruchsvolles 
Konzertprogramm im Cowerk, das sie auch selbst 
moderierte. Sofia spielt daneben auch Klavier und 
hat bereits einige Konzerte mit dem Steirischen 
Landesjugendsinfonieorchester im In- und Ausland 
absolviert.

Theresa Sayuri Brunner bei der „Goldenen Note“

Im April gelang es Theresa, 
ins Finale der Fernsehshow 
„Die Goldene Note“ des ORF 
zu kommen. Das bedeutet, 
dass sie als einzige Cellistin 
im Mai mit dem Radiosinfo-
nieorchester Wien ein Solo-
stück spielen darf, was dann 
neben einigen anderen Mu-
sikbeiträgen und Interviews 
am 2.6.2023 in ORF2  gesendet wurde. Dabei gab 
es auch die Möglichkeit, für einen Publikumspreis 
online zu voten. 

Platzkonzert der Jugendkapelle vor Paul’s Café

Auch das Aprilwetter konnte die Jugendkapelle 
unter der Leitung von Petra Triebl nicht davon ab-
halten, schwungvolle Musikstücke vor Paul’s Café 
zu spielen, bevor die Werkskapelle mit Polka- und 

Marschmusik für ein gemütliches Beisammensein 
sorgte.

Termine zum Schulschluss

Montag, 19.6.2023, 18:00: Jahresschlusskonzert 
im Volkshaus Kindberg
Dienstag, 27.6.2023, 18:00: Jahresschlusskonzert 
in der Kulturhalle Stanz
Mittwoch, 28.6.2023, 18:00: Jahresschlusskonzert 
in der Kulturhalle Allerheiligen

Um aktuelle Vorspielstundentermine zu erfahren, 
besuchen Sie bitte auf unserer Homepage www.
musikschule-kindberg.at die Rubrik „Termine“. Für 
Vereinbarung von „Schnupperstunden“ freuen wir 
uns auf Ihren Anruf unter 0 38 65 / 22 02 – 561.

Tag der offenen Musikschultür: 5.7.2023

Am TAG DER OFFENEN MUSIKSCHULTÜR gibt 
es wieder die Möglichkeit, nach Herzenslust von 
15:00 bis 18:00 Uhr alle Instrumente anzuschauen 
und auch auszuprobieren. Die Lehrkräfte und die 
Direktion stehen dabei auch gerne für Beratung zur 
Verfügung. Für Neuanmeldungen gibt es heuer 
dank der Stadtgemeinde Kindberg ein besonderes 
„Zuckerl“: Es wird eine Musikschuljahresgebühr, 
eine halbe Jahresgebühr und das Viertel einer 
Jahresgebühr verlost. Das bedeutet, die glück-
lichen Gewinner gehen ein Jahr, ein halbes Jahr, 
oder drei Monate gratis in die Musikschule. Wir sind 
ohnehin davon überzeugt, dass die aktive Beschäf-
tigung mit Musik schon der größte Gewinn für Men-
schen jeden Alters ist!

Podium der Jugend

Musikschule Kindberg
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Freiwillige Betriebsfeuerwehr voestalpine Tubulars GmbH & Co KG
Das Jahr 2022 ist für die Freiwillige Betriebsfeuer-
wehr voestalpine Tubulars abgeschlossen und es 
wurden 172 Einsätze bravourös und unfallfrei ab-
gearbeitet, 107 Übungen (Gesamt- und Bewerbs- 
übungen) abgehalten, aber auch 397 sonstige 
Tätigkeiten durchgeführt. Für all diese Leistun-
gen wurden seitens unserer Kamerad:innen stolze 
17.816 freiwillige und unentgeltliche Stunden 
aufgebracht.

Auch das Jahr 2023 brachte schon einige groß-
artige Leistungen zu Tage. Beim Funkleistungs-
bewerb FULA in der Landesfeuerwehr- und Zivil-
schutzschule in Lebring nahmen vier Kameraden 
in der Stufe Gold und zwei Kameraden in der Stu-
fe Silber teil. Neben den guten Platzierungen al-
ler teilnehmenden Kameraden stach insbesondere 
BM Stefan Terler hervor, der den ausgezeichneten  
3. Platz in der Landeswertung der Stufe FULA 
Gold erreichen konnte. Zu dieser grandiosen Leis-
tung möchten wir Stefan nochmals recht herzlich 
gratulieren.

Im Zeitraum 1.1. bis 31.5.2023 wurde die Betriebs-
feuerwehr bereits zu 67 Einsätzen gerufen, welche 
in gewohnt professioneller Manier abgearbeitet 
wurden. Das Einsatzspektrum reichte dabei von di-
versen technischen Hilfeleistungen (z.B. Einheben 
eines entgleisten Schrottwaggons im NRW) bis 
hin zu Brandeinsätzen (z.B. starke Rauchentwick-
lung hinter NRW). Das bereits bestehende breite 
Einsatzspektrum und diverse Um- und Neubauten 
am Standort erfordern von den Kamerad:innen 
ständige Weiterbildung, um auch neue Herausfor-
derungen bestmöglich bewerkstelligen zu können. 
Schulungen an den Einsatzgeräten, das taktische 
Vorgehen im Einsatzfall aber auch die Kenntnis der 
örtlichen Gegebenheiten im Betrieb (z.B. Übung 
Verkauf) sind daher wichtige Bestandteile in der 
Ausbildung der Betriebsfeuerwehr voestalpine Tu-
bulars.

In den kommenden Monaten wird in der Ausbil-
dung großes Augenmerk auf die am Dach des 
NRW neu installierte PV-Anlage gelegt und diese 
intensiv beübt werden. Für die Erkundung bei etwai- 
gen Notfällen an dieser PV-Anlage wurde vom Un-
ternehmen und der Feuerwehr eine Einsatzdrohne 
angekauft, welche die Einsatzkräfte bei etwaigen 
Schadensereignissen unterstützen wird. 

Im vergangenen Berichtsjahr konnten 10 neue Mit-
glieder für die Mitarbeit in der Feuerwehr gewon-
nen werden. Erfreulich ist dabei zu erwähnen, dass 
sich immer mehr Frauen unserer Kameradschaft 
anschließen, um uns bei den gestellten Aufgaben 
im Feuerwehrwesen behilflich zu sein. Somit kann 
die Betriebsfeuerwehr nunmehr auf 59 Kame-
rad:innen zurückgreifen.

Wir möchten in diesem Zuge auch die Möglichkeit 
nutzen, um uns bei Ihnen für Ihren Besuch bei un-
serem diesjährigen Aumühlner Feuerwehrfest recht 
herzlich zu bedanken.

Das Kommando der
Freiwilligen Betriebsfeuerwehr

Auspumparbeiten

Übung: im Betrieb (Verkauf)

Einheben eines entgleisten Schrottwaggons
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100 Jahre Freiwillige Feuerwehr Edelsdorf
Gründungsgeschichte
Im Mai 1923 saßen die Herrn Lorenz Bruggraber, 
volgo Reitner, Georg Eder, vulgo Urberbauer, und 
der Gastwirt Silvester Breitegger, vulgo Hanslwirt, 
zusammen und besprachen, dass im Falle eines 
Brandes in Edelsdorf sehr schwer Hilfe zu haben 
sei, da die Feuerwehren Stanz und Kindberg-Dörfl 
weit entfernt und kein Telefon oder sonstige Verbin-
dung zum Alarmieren der Feuerwehren vorhanden 
sei.

Mit dem Vorschlag, eine Handspritze zu kaufen und 
diese in einem Zubau an den Reitner Holzschupfn 
einzustellen, trat man an den Betriebsleiter des 
Gipsbergwerkes, Herrn Karl Schranz, heran, da 
dieser durch seine Mitgliedschaft bei den Feuer-

wehren Vordernberg und Stanz über eine 30-jäh-
rige Erfahrung in der Brandbekämpfung verfügte.
Herr Schranz wies darauf hin, dass es nur mit einer 
entsprechender Schulung sinnvoll sei, sich feuer-
wehrtechnische Geräte anzuschaffen. 
So wurde für den 22.6.1923 die männliche Bevöl-
kerung von Edelsdorf zu einer Versammlung ein-
geladen, in der die mögliche Gründung einer Feu-
erwehr besprochen werden sollte. Im Zuge dieser 
Versammlung erklärten sich sofort 33 Mann bereit, 
der Feuerwehr beizutreten und legten somit den 
Grundstein für die „Freiwillige Feuerwehr Edels-
dorf“.

Das Kommando der
Freiwilligen Feuerwehr Edelsdorf

BITTE VORMERKEN: 

TRADITIONELLES GARTENFEST DER 
FREIWILLIGEN FEUERWEHR EDELSDORF
12.8.2023 – Bereichs-Nassleistungsbewerb und Abendprogramm

13.8.2023 – Heilige Messe, Frühschoppen, Nachmittagsprogramm, Kinderbetreuung 
(weitere Informationen zu unserem Gartenfest entnehmen Sie bitte u.a. unseren Plakaten)

Für Speisen und Getränke ist - wie immer - bestens gesorgt!
Wir freuen uns auf Deinen/Ihren Besuch!
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Eine Familie wurde von einem größeren Unglück 
bewahrt:
Am Anfang dieses Jahres konnte durch rasches 
Eingreifen der FF Hadersdorf ein möglicher Kü-
chenbrand verhindert und ein Kind aus dieser 
misslichen Lage gerettet werden.

Infolge eines starken und vor allem abrupten Win-
tereinbruchs und den damit verbundenen Schnee-
massen im Mürztal wurden die Kameradinnen und 
Kameraden der FF Hadersdorf im Zeitraum von 2.-
4.2.2023 zu mehreren Unwettereinsätzen im eige-
nen Einsatzgebiet alarmiert. 

Am Ostersonntag fand zum 67. Mal unser alljährli-
cher und mittlerweile schon traditioneller Ostertanz 
statt. Bei vollem Haus wurde im Ballsaal sowie in 
den von uns betriebenen Bars und der Disco bis in 
den frühen Morgen gefeiert. 
Die FF Hadersdorf bedankt sich nochmals recht 
herzlich bei allen Gästen für ihr Kommen und freut 
sich bereits auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr. 

Auch unsere Feuerwehrjugend beteiligte sich an 
der Aktion „Steirischer Frühjahrsputz 2023“. Mit 
beachtlichem Engagement wurde im Ortsteil Ha-
dersdorf weggeworfener Müll gesammelt, entsorgt 
und so ein wichtiger Beitrag zum 
Umweltschutz geleistet.

Vorankündigung:
Unser diesjähriges Rüsthausfest 
mit traditionellem Maibaumum-
schneiden findet am Samstag, 
den 26.8.2023 mit Beginn um 15 
Uhr statt. Für Ihr leibliches Wohl 
wird mit regionalen Schman-
kerln von unseren heimischen 
Landwirten sowie den selbst-
gemachten Mehlspeisen unse-
rer Feuerwehrfrauen gesorgt. 
Stimmungsvolle Musik bietet die 
Gruppe „Steirerwind“. Für die 

Rüsthausfest
ff-hadersdorf.at

26.08.23
Rüsthaus Hadersdorf
15:00 Beginn

Trio Steirisch-Live Disco

Der Reinerlös wird zur Anschaffung von Ausrüstungsgegenständen verwendet

Eintritt: Freiwillige Spende

Musik im alten Rüsthaus

Samstag

Bitte die gültigen COVID-19 Bestimmungen beachten!

16:00 Maibaumumschneiden
mit Platzkonzert

mit Maibaumumschneiden

Kinderprogramm mit Hüpfburg und
Kinderschminken

Steirische Schmankerl

Jungen und Junggebliebenen gibt es auch heuer 
wieder einen Barbetrieb im alten Rüsthaus. 
Auf unserem abgesperrten Festplatz gibt es auch 
ein umfangreiches Kinderprogramm, z.B. eine 
Hüpfburg, Kinderschminken, usw.
Die FF Hadersdorf würde sich sehr über einen Be-
such freuen!

Das Kommando der 
Freiwilligen Feuerwehr Hadersdorf
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Sportliches Frühlingserwachen und legendäres Saugrillen
Neben den zahlreichen Einsatz- und Übungstätigkeiten im letzten Berichtszeitraum haben sich 
auch in diesem Jahr wieder einige Kameradinnen und Kameraden dazu entschlossen, für den 
guten Zweck zu laufen. Des Weiteren wurde das traditionelle Große Saugrillen veranstaltet, wel-
ches von der Kindberger Bevölkerung großen Zuspruch erfuhr.

Neben einer Türöffnung, bei der eine Person aus 
einer Notlage befreit werden konnte, mehreren Ver-
kehrsunfällen im Kindberger Ortsgebiet und auf 
der S6 Semmering Schnellstraße, vier Brandsi-
cherheitswachen und einem Schadstoffeinsatz 
auf der Mürz vervollständigten in den letzten Mona-
ten ein Bahndammbrand und ein Zimmerbrand in 
der Hauptstraße das breitgefächerte Einsatzspekt-
rum. Des Weiteren kam auch die Einsatzdrohne mit 
integrierter Wärmebildkamera bei verschiedensten 
Szenarien zum Einsatz. 

Steirischer Frühjahrsputz
Die Feuerwehrjugend Kindberg-Stadt beteiligte 
sich mit großem Engagement beim diesjährigen 
Steirischen Frühjahrsputz. Im Zuge der wöchentli-
chen Jugendübung wurde achtlos weggeworfener 
Müll im Gemeindegebiet von Kindberg gesammelt 
und somit ein wichtiger Beitrag zum Umweltschutz 
geleistet.

Wings for Life World Run 2023
Am Sonntag, dem 7.5.2023, nahm erneut ein Team 
bestehend aus fünf Teilnehmerinnen und zehn Teil-
nehmern beim diesjährigen Wings for Life World 
Run teil und unterstützte dadurch die Rückenmarks-
forschung, um Querschnittslähmung heilbar zu ma-
chen. Das Team FF Kindberg-Stadt & Friends lief 
gemeinsam eine Gesamtdistanz von beachtlichen 
150 Kilometern.

Großes Saugrillen
Am 13.5.2023 konnte beim diesjährigen Saugril-
len pünktlich um 12:00 Uhr mit der Ausgabe der 
Grillsau begonnen werden. Am Nachmittag wurde 
bereits zum elften Mal das „27-Tonnen-LKW-Zie-
hen“ abgehalten, bei welchem die Mannschaft der 
Betriebsfeuerwehr Hönigsberg den Titel erfolg-

reich verteidigen konnte. Dank der stimmungsvol-
len Musik der Goaßsteigbuam und der Fürsten 
sowie den Discobeats von MDH Veranstaltungs-
technik war das Fest ein voller Erfolg.

Die Kameradinnen und Kameraden der Feuerwehr 
Kindberg-Stadt möchten sich sowohl für Ihren zahl-
reichen Besuch als auch für die ausgezeichnete 
Stimmung recht herzlich bedanken. Der Reinerlös 
dieser Veranstaltung wird zur Beschaffung und Er-
haltung von Gerätschaften eingesetzt. Wir würden 
uns freuen, Sie auch im nächsten Jahr wieder be-
grüßen zu dürfen!

Außerdem würden wir uns über einen Besuch 
unseres Standes beim Kindberger Kirtag von 
7.- 9.7.2023 freuen. Neben den kulinarischen High-
lights, wie den traditionellen Schnitzelsemmeln 
oder den Kartoffellocken wird natürlich wieder 
eine Auswahl an gekühlten Getränken angeboten.

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen erholsame 
und unfallfreie Sommermonate sowie viel Gesund-
heit.

Die Kameradinnen und Kameraden
der FF Kindberg-Stadt

Großes Saugrillen mit „27-Tonnen-LKW-Ziehen“
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Osterfeuer 

Beim diesjährigen, bereits traditionellen, Osterfeu-
er konnten wir wieder zahlreiche Besucher aus nah 
und fern begrüßen. Ein herzliches „Vergeltsgott“ gilt 
unserem Kameraden und Grundbesitzer Andreas 
Leichtfried für die Zurverfügungstellung des Veran-
staltungsplatzes!

Saubere Steiermark

Unsere Feuerwehr nahm auch heuer wieder – ge-
meinsam mit den Naturfreunden und der Berg- und 
Naturwacht - an der Aktion ‚Saubere Steiermark‘ 
teil. Nach dem fleißigen Sammeln von Müll und Un-
rat gab es im Rüsthaus den Abschluss der Veran-
staltung mit kleiner Stärkung für die Teilnehmer. 

24-Stunden-Übung

Als besondere Attraktion wurde im April eine 
24-Stunden-Übung für die Feuerwehrjugend durch-

Bericht der FF Mürzhofen
geführt. So konnte sich der Nachwuchs rund um 
die Uhr, 24 Stunden, mit verschiedenen Szenarien 
beschäftigen. Am Ausbildungsprogramm standen: 
das Üben von Menschenrettung und Verkehrsun-
fall, das Retten aus Höhen und Tiefen sowie der 
Einsatz mit Atemschutz-Geräten und verschiedene 
Löschangriffe. Außerdem gab es eine umfassende 
Erste-Hilfe-Schulung und das Kennenlernen der 
Ausrüstung eines Rettungswagens. Wir bedanken 
uns auf diesem Weg nochmals beim Roten Kreuz 
St. Marein und unserem Kameraden Michael Pisch-
ler für die Unterstützung bei diesem Programm-
punkt.

Die Kameradinnen und Kameraden
der FF Mürzhofen
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17-Jahr-Jubiläum des Lauftreffs Allerheiligen

Im März fand die Feier anlässlich des 
17-Jahr-Jubiläums beim Gasthof Turm-
wirt statt. Bei der Verlosung freuten 
sich Linda Takatsch (2.v.l.), Christa 
Hennig (Bildmitte) und Roswitha Gutsche (2.v.r.) 
sehr über die Geschenkkörbe. 

Ein großer Dank geht an meine beiden Trainerin-
nen Margit Bruggraber (1.v.l.) und Elfi Oberper-
tinger (nicht im Bild) sowie Bgm. Christian Sander 
für die Zurverfügungstellung der Geschenkkörbe.

Wir trainieren regelmäßig jeden Montag um 17:00 
Uhr – an ungeraden Wochen ist der Treffpunkt beim 
Kindergarten Allerheiligen, an geraden Wochen 
beim Sportzentrum Kindbergdörfl. Bei Interesse 
einfach hinkommen und dabei sein!

Sportliche Grüße,
Monika Reschounig

Anzeige

Anzeige
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100 Jahre Werkskapelle – die Höhepunkte stehen bevor

Nachdem die Werkskapelle voestalpine Tubulars 
Stadt Kindberg bereits einige erfolgreiche Auftrit-
te im Zuge ihrer Jubiläumstour quer durch Kind-
berg absolvierte, gilt der Fokus nun den absolu-
ten Höhepunkten des 100-Jahr-Jubiläums: das  
Bezirks-Blasmusikfest mit Marschwertung am 
8.7.2023, sowie das Jubiläumskonzert im Kind-
berger Volkshaus am 11.11.2023.

Die Vorbereitungen für das im Zuge des Kindberger 
Kirtages stattfindende Bezirks-Blasmusikfest mit 
Marschwertung am 8.7.2023 erhalten den letzten 
Feinschliff. Als Gastgeberverein rechnen wir mit 
rund 15 Musikvereinen – was in etwa 500 Musi-
kerinnen und Musikern entspricht. Einige Kapel-
len werden sich auch der Marschmusikbewertung 
am DTC-Platz in Kindberg stellen und dort akkurate 
Formationen und Figuren aufführen. Im Anschluss 
an die Marschwertung geht es für alle Musikvereine 
in Richtung Stadtzentrum zum Festakt mit Bier-
anstich und Ge-
samtspiel. Wir 
hoffen, Sie ver-
güten uns und 
unseren musika-
lischen Gästen 
den Aufwand mit 
Ihrer Anwesen-
heit und Begeis-
terung.

Nach einer kur-
zen Verschnauf-
pause im Som-
mer werden wir 
gespannt auf 
unser Jubilä-
umskonzert im 
Herbst blicken. 
Nachdem der 

Gründungstag unseres Orchesters 
mit 12.11.1923 dokumentiert ist, fin-
det das Jubiläumskonzert am Sams-
tag, 11.11.2023 statt und wir werden 
sozusagen in den Geburtstag „hinein-
feiern“. Der Großteil der Programm-
punkte ist bereits fixiert. Es ist mit 
hochkarätigen musikalischen Gäs-
ten und einem vielfältigen Rahmen-

programm zu rechnen – zu viel möchten wir an 
dieser Stelle allerdings noch nicht verraten.

Was wir allerdings möchten, ist uns zu bedanken. 
Und zwar bei allen Menschen, die unser Jubiläums-
jahr bereits jetzt zu einem äußerst erfolgreichen 
gemacht haben und auch die kommenden Wochen 
und Monate tatkräftig mithelfen, einen unvergess-
lichen „100-er“ zu kreieren. 

Wir hoffen, dass auch Sie, liebes Publikum, Ihre 
Freude am Gelingen des Jubiläums der Werkska-
pelle voestalpine Tubulars Stadt Kindberg haben, 
wünschen einen schönen Sommer und hoffen, Sie 
bleiben uns gewogen. 

Werkskapelle  
voestalpine Tubulars 
Stadt Kindberg
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Kaiserhof Glasma-
nufaktur. Glas in sei-
ner schönsten Form
Mit Kreativität und 
fachlicher Kompe-
tenz stellen erfahre-
ne Glasbläser in der 
Schauglasbläsere i 
hochwertiges und 
kunstvolles Farbglas 

her.  Nach geheimen und ausgeklügelten Rezepten 
entstehen edle Gläser, Vasen und Skulpturen. Die 
angrenzenden Verkaufsräume laden zum Staunen 
und Kaufen ein. www.kaiserhof-glas.at
Mariazeller Bürgeralpe. Mehr als nur ein Berg
Mit dem brandneuen Bürgeralpe Express direkt von 
Mariazell auf 1.267 m. Oben angekommen bietet 
der Erlebnispark mit Holzknechtland, Biberwasser, 
WakeAlps und Flylinas Wald8erBahn Spiel, Spaß 
und Action für die ganze Familie. Downhill Trails 
gibt´s im Bikepark – Bikealps, www.buergeralpe.at 
TIPP: Josh und Thorsteinn Einarsson sind am 27. Juli 
live auf der Seebühne zu sehen.
Trachten- und Tiererlebniswelt Wernbacher mit 
Schnapsbrennerei. Die jahrtausendealte Tradi-
tion „Schnapsbrennen“ wird in der Brennerei vor-
gestellt – inklusive einer Verkostung. Eine weitere 
Attraktion ist der familienfreundliche Tiererlebnis-
Rundweg, wo Nutztierrassen aus dem Alpenraum 
bestaunt werden können. Tracht verbindet Tradition 
und Moderne und zeigt die Heimatverbundenheit. 
Tracht ist Leidenschaft: Ob traditionell, elegant oder 
extravagant – in Sachen hochwertiger Lederhose 
und Dirndl ist man in der Trachtenwelt Wernbacher 
genau richtig. www.trachten-wernbacher.at 
Sportzentrum Kapfenberg. Perfekte sportliche 
Infrastruktur macht Kapfenberg als Sportstadt weit 
über die Grenzen Österreichs hinaus bekannt. Im 
Sportzentrum trainieren seit Jahren nationale und 
internationale Spitzen- und Hobbysportler. Das 
Angebot geht von Fußball über Leichtathletik und 
Schwimmen bis zum Eishockey und noch viel wei-
ter. Neben dem Stadion bietet das Sportzentrum 
eine neue Stadthalle und Eishalle, ein Hallen- und 
Freibad mit großzügigem Wellnessbereich sowie 
einer Saunalandschaft auf über 800 m². 
www.kapfenberg.gv.at/sport

So erlebnisREICH ist nur die Hochsteiermark
Kennen Sie den Bründlweg am Pogusch, den längsten Barfußweg? Waren Sie 
schon einmal in der Kaiserhof Glasmanufaktur? Haben Sie im Sportzentrum 
Kapfenberg bereits persönliche Rekorde gefeiert? Schon einmal Spiel, Spaß und Action auf der Maria-
zeller Bürgeralpe erlebt oder in der Trachten- und Tiererlebniswelt Wernbacher Wissenswertes rund um 
seltene Nutztierrassen und Trachten erfahren? Wussten Sie, dass Peter Rosegger heuer seinen 180.  
Geburtstag feiert? Lust auf mehr Hochsteiermark? 

Alle Veranstaltungen auf 
einen Blick

Romantischer Bründlweg am Pogusch. Der 10 
km lange Rundweg bietet sieben Einkehrstationen, 
herrliche Aussichten sowie kleine Attraktionen ent-
lang des Weges. Den längsten (40 m) und einzi-
gen Unterwassersteg Europas erlebt man gleich 
am Einstieg zum Romantischen Bründlweg, der 
Barfußwanderern besondere Sinneseindrücke ver-
mittelt. Zur Stärkung nach der Wanderung lädt das 
Steirereck am Pogusch. www.bruendlweg.at 
TIPP: Bründl´n Festival am 26. und 27. August, 
 www.bründln.at

Federführend. 2023 steht ganz im Zeichen Peter 
Roseggers. Der bekannte steirische Schriftsteller 
feiert am 31. Juli seinen 180. Geburtstag. Im Ge-
burtshaus und in der Waldschule am Alpl sowie im 
Rosegger Museum in Krieglach erlebt man hautnah 
das Leben und Wirken Peter Roseggers. 
TIPPS:

 ¾ 38. Roseggerwoche vom 3.-10. Juni 2023 
 ¾ Museumspicknick im Grünen beim Rosegger- 
Geburtshaus am Alpl am 8. Juli | 29. Juli | 19. Au-
gust | Treffpunkt jeweils um 11 Uhr | www.museum- 
joanneum.at/peter-rosegger
 ¾ Lesewanderung auf den Spuren Peter Roseg-
gers am Alpl am 30. Juli
 ¾ Lesewanderung am Stanzer Sonnenweg mit  
Irene Pfleger am 17. September

Oder gleich heute noch das brandneue Sommer-
magazin und den Ausflugsführer anfordern unter  
T: 03862 55020 oder tourismus@hochsteiermark.at, 
www.hochsteiermark.at 
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Freitag, 7.7.2023

ab 19.50 Uhr LIVE-Musik mit “Picasso” & “Matakustix”

23.00 Uhr Riesenfeuerwerk im Vergnügungspark (Musikpause)

19.30 Uhr Begrüßung/Eröffnung durch Bgm. Christian Sander

Auch auf die Kärntner Band 
„Matakustix“ könnt Ihr euch 
freuen.  ©
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Die steirischen Allrounder 
„Picasso“ werden den dies-
jährigen Kirtag eröffnen.

18.00 Uhr 90’s Trash Party mit DJ ConTour

19.00 Uhr LIVE-Musik mit “The Blend” & “Uptown Monotones”

LIVE-Musik mit “Die Goaßsteigbuam” bei den Wirten
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Samstag, 8.7.2023
13.00 Uhr Marschwertung des Bezirksblasmusiktreffens am       
   DTC Platz Kindberg 

17.30 Uhr Einmarsch der Blaskapellen in die Innenstadt

18.30 Uhr Offizielle Eröffnung und Bieranstich

19.15 Uhr LIVE-Musik mit “Blaskapelle ebb” 

100 Jahre

18.00 Uhr Austropop Night 

19.00 Uhr LIVE-Musik mit “Namenlos” & “Jarofilzka”

20.30 Uhr LIVE-Musik mit “Die Eurosteirer”

LIVE-Musik mit “Die Randstoana” bei den Wirten
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Sonntag, 9.7.2023
09.00 Uhr römisch-katholischer Gottesdienst

10.00 Uhr Festzug der Trachtenverbände in die Innenstadt

11.00 Uhr LIVE-Musik mit “Brotjaga Musi”

Trachtensonntag
 Verlosung des Malwettbewerbs

Kunsthandwerksstände 

14.00 Uhr Familiennachmittag im Vergnügungspark

75 Jahre

11.00 Uhr LIVE-Musik mit “Die Eurosteirer”
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7. bis 9.7.2023

Eintritt

frei

Freitag, 7.7.2023

19.30 Uhr
Begrüßung/Eröffnung
ab 19.50 Uhr
LIVE-Musik mit “Picasso” & “Matakustix”
23.00 Uhr
Riesenfeuerwerk im Vergnügungspark (Musikpause)

Samstag, 8.7.2023

17.30 Uhr
Einmarsch der Blaskapellen
18.30 Uhr
Offizielle Eröffnung (mit Festakt und Bieranstich)

19.15 Uhr
LIVE-Musik mit “Blaskapelle ebb”

Sonntag, 9.7.2023

10.00 - 11.00 Uhr
Festzug der Trachtenvereine

09.00 - 10.00 Uhr
Gottesdienst

14.00 - 18.00 Uhr
Familiennachmittag | Ermässigte Preise im Vergnügungspark

Die Stadtgemeinde Kindberg, Vereine und Wirte freuen sich 
auf Ihren Besuch!

Programmänderungen vorbehalten • Kein Ausschank von Alkohol an Jugendliche

Einmalig im Mürztal! RIESENVERGNÜGUNGSPARK - NOCH MEHR Rüdiger’s ATTRAKTIONEN

Kindberger Kindberger 
  Kirtag  Kirtag

Einfach lebenswert.

11.00 - 14.00 Uhr
LIVE-Musik mit “Brotjaga Musi”

Zusätzliche Musik bei den Naturfreunden, Wirten und beim Neonfestival!


